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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
Ernst-Buermeyer-Straße 60, Tel. 6964

Vereinsjugendleiterinnen Andrea Katurbe, Tel. 990285

Karina Vosskötter, Tel. 8327

Beisitzer im Vorstand Achim Hagels, Tel. 8206

Georg Pehrs, Tel. 6444

Günter Schievink, Tel. 6191

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Thomas Wegkamp, Tel. 6565

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:

Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Inreiter,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Ernst-Dieter Oehler,Tel.: 1257

Er und Sie
Marielle und Arnd Heinink,Tel.: 990707

Fußballsenioren
Alex Kroeze, 0151/17115525
Uwe Leferink, 0157/73368476

Fußballjugend
Bernd Katurbe,Tel. 990285

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Gesundheitssport
Sander Olde-Olthoff,Tel.:990153

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Stefanie Nolte,Tel. 05921/8504002
Jennifer Zafuda,Tel.: 05922/776365

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Nordic Walking
Karina Vosskötter,Tel. 8327

Radtouren für Jedermann
Friedhelm Goedereis,Tel.: 05922/2853

Radrenngruppe
Gerd Bertels,Tel. 1947

Rückenschule
Alide Bardenhorst,Tel.: 5400

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Tanzschule Jobmann,Tel.: 05921/979999

Tischtennis
Christian Oberfrank,Tel.: 1207

Volleyball-Hobbygruppe
Eberhard Gerbrich,Tel.: 1737

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg, Johann Lim-
beck

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg
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Geschäftsstelle
Mühlenstraße 1

- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
vor kurzem hat mich die Mitgliederversammlung zum
fünften Mal als Vorsitzenden des TuS Gildehaus wieder-
gewählt.
Soviel Vertrauen macht mich froh und dankbar – ich
sehe darin aber auch die Aufgabe und die Verantwortung
weiter zu machen und zumindest in den nächsten bei-
den Jahren noch keine Amtsmüdigkeit zu entwickeln.
Diese Erwartung versuche ich zu erfüllen, auch wenn
die Arbeit im Verein und um den Verein herum stetig an
Umfang und Intensität zuzunehmen scheint.Auch durch
äußere Einflüsse wird in Zeiten leerer öffentlicher und zunehmend auch leerer
privater Kassen, wachsendem Bürokratismus und einer zunehmenden Gesetzes-
flut, die auch die Vereine nicht verschont, das Lenken eines solch großen Schiffs
wie das des TuS Gildehaus nicht einfacher.
Froh stimmt mich deshalb ganz besonders, dass neun von zehn Vorstandsmitglie-
der ebenfalls weitermachen und wiedergewählt worden sind. Doris Prenger, die
leider auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand ausgeschieden ist, wurde durch
Karina Vosskötter ersetzt, die damit neben der Geschäftsstellentätigkeit auch
noch Vorstandstätigkeit übernimmt. Ich danke beiden:Doris für ihren jahrelangen
Einsatz und Karina für ihre Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen.
Mit dieser homogenen und seit Jahren fast unveränderten Vorstandsmannschaft
werden wir intensiv weiter arbeiten können.

Nächste Aufgaben des Vorstands werden die Weiterführung der begonnenen
schwierigen Budgetverhandlungen mit der Stadt sein und Überlegungen, welche
Sportangebote insbesondere durch die demographische Entwicklung sinnvoll
sind und vor allem, wo, das heißt in welchen Räumen, solche Sportangebote
unterzubringen sind. Dies auch im Hinblick auf die in unseren Augen mangelhaf-
te Sporthallenversorgung in der Stadt Bad Bentheim,die durch den in einigen Jah-
ren drohenden Abgang der Armin-Franzke-Halle massiv verschärft wird.
Deshalb haben wir einen Antrag auf Neubau einer Mehrzweckhalle in Gildehaus
gestellt, um den Stadtvätern bis 2016/2017 (den Jahren, in denen nach Experten-
meinung die Armin-Franzke-Halle dann endgültig abgängig und aus energetischen
Gesichtspunkten nicht mehr tragbar ist) die Möglichkeit langfristiger Finanz- und
Bauplanungen zu ermöglichen.
Hoffen wir, dass dieser von uns zugespielte Ball aufgenommen wird!

Besonders erfreulich – ich habe darüber bei der Mitgliederversammlung berich-
tet – sind die sportlichen Erfolge unserer Athleten auch in diesem Jahr.Außerdem
wurden viele Mitarbeiter unseres Vereins überregional durch Fachverbände
geehrt. Allen Erfolgreichen und allen Geehrten gilt meine besondere Anerken-
nung und mein besonderer Dank!
Mich freut auch immer in ganz besonderer Weise, wenn  sich neue Entwicklun-
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gen auftun – wenn sich plötzlich Leute zeigen, sich in die Vereinsarbeit einbrin-
gen und sich einfach mal Gedanken machen über den Verein. In letzter Zeit gab
es einige in meinen Augen tolle Dinge, die mich besonders bewegt haben. Das
kann oft in Kleinigkeiten liegen. Selbst die Frage einer Mutter: „Sag mal – soll ich
lieber für Sonntag einen Apfelkuchen backen oder besser eine Stachelbeertorte?“
oder der Anruf eines zur Ehrung bei der Mitgliederversammlung Eingeladenen,
der sich mehrfach für sein Nichterscheinen entschuldigte, zeigen Interesse und
Anerkennung für den Verein – für Vereinsarbeit – für ehrenamtlich Geleistetes –
für den TuS Gildehaus.Wenn jeder so denkt, wenn jeder anerkennt, was Trainer,
Betreuer, was vor allem Mütter und Väter und vielleicht auch die vermeintlich
Offiziellen so leisten, dann habe ich keine Angst um den TuS Gildehaus und dann
werden wir auch zukünftig weiter ein tolles Gemeinschaftsgefüge in unserem
Verein haben.
Der Verein unterliegt ständig neuen Anforderungen und Aufgaben, denen wir uns
alle stellen müssen.Auch im kommenden Jahr wird es wieder viel zu durchden-
ken und zu entscheiden geben. Hoffen wir, dass wir dabei ein glückliches Hän-
dchen haben.

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern, den Freunden und Gönnern und allen, die
sich dem TuS Gildehaus verbunden fühlen, besinnliche Weihnachten sowie ein
frohes, gesundes und friedvolles neues Jahr.
Bernd Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender

Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

48455 GILDEHAUS
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Zwei Tage nach dem offiziellem Abgabetermin sitze ich vor meinem Computer
und bereite gerade die Winterausgabe des Mühlenbergechos vor. Gar nicht win-
terlich ist die Musik denn die Jungs und Mädels von „Jennifer Rostock“ heizen
mir mit ihrer CD „Der Film“ kräftig ein.

Das mit den Fotos klappt mittlerweile recht gut, irgendwann wird es sicher auch
der letzte Schreiberling verstanden haben, dass Tabellen wirklich nur dann gut
zur Geltung kommen, wenn sie von vorn herein auch im Din A 5 Format erstellt
werden. Ist doch irgendwie einleuchtend, das sich beim Verkleinern einer liebe-
voll im Din A 4 Format gestalteten Tabelle das optische Erscheinungsbild ändert.

Aber das sind ja nur Kleinigkeiten und meistens bekomme ich auch diese Tabel-
len optisch wieder einigermaßen hin. Insgesamt ist dank Euer fleißigen Schrei-
berei  erneut ein prall gefülltes Echo entstanden.

Also Kamin anheizen, gemütlich auf die Couch legen und viel Spaß bei der Lek-
türe wünscht Euch

Euer Heinz-Gerd Kokkelink

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn
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NEUER WEG 28 • 48455 BAD BENTHEIM / GILDEHAUS • TELEFON (0 59 24) 3 58 • FAX (0 59 24) 14 58

Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und

Industriefotografie

Hölscher & Beernink

• Individuelle Bildgestaltung

in Color & Schwarzweiß

• Digitale Fotografie und

Bildbearbeitung

• Exklusive Alben & Rahmen in

großer Auswahl

• Bücher und Schreibwaren

• Kunstgewerbe

• Lotto-, Toto-Annahmestelle

• ITS-Reisebüro

Mitgliederversammlung mit Ehrungen und Vorstandswahlen

In einem fast überfüllten Clubraum am Romberg fand am 4. November 2012 die
in zweijährigen Abständen stattfindende Mitgliederversammlung statt.
Insgesamt waren 54 Mitglieder für 25, 40, 50 oder sogar 60-jährige Mitgliedschaft
geehrt.Wir sind stolz, auf eine so hohe Zahl langjähriger treuer Mitglieder, denn
wir wissen, welches Potential darin liegt – aber auch welche Verantwortung und
Aufgabe für uns.

Beginnen wir mit den Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft.Hierzu waren 32 Per-
sonen eingeladen: Heike Beernink-Bökenfeld, Heike Bergfeld, Gerd Bertels, Simon
Bertels,Tilo Bertels, Heinz-Gerd Bökenfeld, Nicole Boom , Jutta Brandt, Bern-
hard Epker, Jens Frermann, Sascha Göcke, Marian Heinink, Simon Horstjann, Bet-
tina Koonert, Manfred Kroeze,Annette Kroeze, Robert Kuhn, Daniela Lohmann,
Friedhelm Luksherm, Guido Luksherm, Helga Meyering, Helmut Meyering,
Kathrin Meyering, Volker Niehues, Günter Niemeyer, Anja Rüschen-Hoffmann,
Norbert Salwolke, Maik Sligtenhorst, Antonius Tijhuis, Fabian Veldmann, Inga
Wegkamp,Günter Wenneker,

(anwesende Geehrte für 25 Jahre Mitgliedschaft)
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40 Jahre halten die folgenden Vereinsmitglieder dem TuS Gildehaus die Treue. Es
ist immer wieder eine besondere Ehre, die goldene Vereinsnadel zu überreichen.
Vielen Dank für Eure Vereinstreue – wir wissen,dass dies nicht selbstverständlich
ist.

Für 40 Jahre werden mit der goldenen Ehrennadel unseres Vereins geehrt:Her-
mann Beckmann, Claudia Feist, Achim Hagels, Brigitte Hartwich, Jürgen Große
Höötmann, Helmut Kempka, Gerta Ketzer, Angela Langhammer, Manfred Lang-
hammer, Volker Langhammer, Berthold Lemmink, Jörgen Rüggen, Günter Sack-
brook, Frieda Theißen, Rainer Tibbe, Martina Wieking
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Ein halbes Jahrhundert Mitglied eines Vereins zu sein, das heißt schon etwas.Vie-
le Vorsitzende, dass sie mit dem Verein durch Dick und Dünn gegangen sind.

Heinrich Egbers,Alfred Krause, Gerhard Lammer, Margot Mölder
Die höchsten Auszeichnungen waren die Überreichungen der Ehrenurkunden für
60 Jahre Mitgliedschaft.
Zwei Mitglieder, die seit sechs Jahrzehnten eng mit dem TuS Gildehaus verbun-
den sind : Günter Tietz, Horst Vogt

Und dann gab es auch noch Vorstandswahlen.
Bis auf Doris Prenger, die auf eigenen Wunsch nicht wieder für das Amt der Ver-
einsjugendleiterin kandidierte, erklärten sich alle bisherigen Vorstandsmitglieder
wieder einmal dazu bereit, ihre Tätigkeit für den Verein fortzusetzen.
Das Amt von Doris Prenger wird zukünftig von unserer Geschäftsstellenmitarbei-
terin Karina Vosskötter übernommen, die ohnehin schon an allen Vorstandssit-
zungen teilgenommen hat, um sich zu informieren. Wir freuen uns über soviel
Engagement.

Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm
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Sparen Sie Zeit und unnötige Wege: 

zur Bank, zur Versicherung, zum Makler. 

Denn bei uns bekommen Sie alles rund 

um diese Themen:

■ Bausparen   

■ Baufinanzierung   

■ Sparen & Geldanlage 

■ Private Altersvorsorge   

■ Investmentfonds   

■ Versicherungen

■ Immo-Angebote   

■ Girokonto

Der Wüstenrot 
Komplett-Service!

Alles aus einer Hand.
Traumhaft bequem:

Rufen Sie gleich an – es lohnt sich 

für Sie! 

Horst Schonert

Wüstenrot Service-Center
Bentheimer Straße 23a
48529 Nordhorn
Telefon 05921 802270
Mobil 0170 2803034
Telefax 07141 16732332
Montag bis Donnerstag 
von 9-12 und 14-17 Uhr
Freitag von 9-12 und 14-16 Uhr

Der Vorstand setzt sich für die nächsten zwei Jahre wie folgt zusammen:
1.Vors. Bernd Schulte-Westenberg
2.Vors.: Rainer TibbeFinanzen: Johann Limbec
Vereinsjugendleiterin: Karina Vosskötter und Andrea Katurbe
und die Besitzer:Achim Hagels, Günter Niemeyer, Georg Pehrs, Günter Schievink,
Thomas Wegkamp

(neuer geschäftsführender Vorstand)
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Tennis in Gildehaus ist jetzt endgültig beendet

Viele haben es vielleicht noch gar nicht wahrgenommen. Viele denken bei der
Vorbeifahrt vielleicht auch gar nicht mehr darüber nach.
Einigen geht das unten dargestellt Bild aber dann doch sehr nahe, denn mit dem
im Herbst erfolgten Abriss der Tennisplätze und des Tennisheims an der Sägemüh-
le geht ein langes Kapitel für den TuS Gildehaus und viele seiner Mitglieder zu
Ende.
Wirtschaftlichkeitsberechnungen und Fakten haben unserem Verein die Sparte
„Tennis“ genommen. Es war sinnvoll, es ist jetzt gut so wie es gekommen ist und
alle sind mit der neuen Lösung sehr zufrieden.
Trotzdem darf ein Bild wie dieses eine gewisse Wehmut auslösen – das Vereins-
heim in Schutt und Asche – die Tennisplätze planiert.

Nuanmanee Mühlhausen
Waldseiterstr. 11 · 48455 Bad Bentheim / Gildehaus
Termine von Montag bis Samstag in der Zeit von 9 – 20 Uhr
Nur nach telefonischer Vereinbarung unter : 0151 400 160 49
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RR üü cc kk ee nn ss cc hh uu ll ee
Alide Bardenhorst - Tel. 54 00

Wir sind eine Sportgruppe von 15 Frauen zwischen zirka 50 und 75 Jahren, die
sich jeden Mittwoch von 20 Uhr bis 21 Uhr in der Eylardushalle zur Gymnastik
trifft. Unsere sportliche Betätigung ist sehr abwechslungsreich: mal benutzen wir
Bälle, Stäbe,Therabänder, Hanteln oder Federballschläger und führen Gymnastik-
übungen auf der Matte durch. Eine musikalische Begleitung, womit wir im Takt
manche Übungen machen, gibt eine schöne Atmosphäre dazu.
Einmal im Jahr veranstalten wir eine Radtour, für die wir uns bereits nachmittags
treffen. Bei der diesjährigen Tour hatten wir einen besonderen Anlass zum feiern,
denn 3 unserer Gruppe hatten runde Geburtstage den 60., den 70. und den 75.
Daher wurde uns unterwegs kurz vor Nordhorn Kaffee,Kuchen und ein Glas Sekt
spendiert.Vielen Dank an die Jubilarinnen. Bei schönem Wetter und guter Laune
kehrten wir zum Abschluss ins Landhotel Niermann  ein.
In der Weihnachtszeit veranstalten wir eine Weihnachtsfeier mit einem gemein-
samen Essen und dem obligatorischen Kitschknobeln. Wir haben eine schöne
harmonische Gemeinschaft, weshalb sich jeder von uns nach dem Sport schon
wieder auf das nächste Mal freut.

Mit sportlichem Gruß   Friedel Pehrs
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Julia Lammering - Tel. 1947

Von denen, die auszogen,
das Sportabzeichen zu erwerben....

"Es begab sich zu der Zeit..." So oder so ähnlich könnte dieser Bericht beginnen,
denn wir dachten im ersten Moment wirklich an ein Märchen als Julia Lamme-
ring uns ( das sind die Gymnastik-Damen der Mittwochsgruppe ) den Vorschlag
machte, in diesem Jahr das Sportabzeichen zu erwerben.

Dank ihrer Überredungskunst wichen dann aber anfängliche Zweifel und Skep-
sis der Motivation.
Also trafen wir uns in den Sommerferien Mittwochs abends im Mühlenbergstadi-
on und wurden dort von Jan Theißen in die einzelnen Disziplinen eingewiesen.
Nach einer angemessenen Aufwärmgymnastik versuchten wir uns also in den fol-
genden Wochen im (Stand-)Weitsprung, im Kugelstoßen,Schwimmen,Laufen und
zu guter Letzt auch noch im Hochsprung!
Natürlich schafften wir die nötigen Weiten oder Zeiten nur selten beim ersten
Versuch, aber Dank der Hinweise zu Technik und/oder Laufstil von Jan Theißen
erreichten wir letztendlich alle unser Ziel und sind stolz auf uns!! War es doch bei
vielen Jahrzehnte her, sich an anderen Disziplinen zu versuchen als der Gymna-
stik!

Ein großes Dankeschön gebührt Jan Theißen, der uns mit viel Geduld und Ruhe
immer wieder motivieren konnte, auch wenn es mal gar nicht klappen wollte!

Eine andere schöne Erfahrung war aber auch, einfach einmal außerhalb unserer
Gruppe mit anderen Vereinsmitgliedern Sport zu treiben und Kontakt zu haben.
Es fand sich immer jemand, der einen guten Tipp für uns parat hatte oder sich
spontan als Laufpartner anbot ( Danke an dieser Stelle an z.B. Siegbert Gnoth
oder Achim Hagels )!
Das ist es doch, was einen Verein ausmacht!
Wir hatten jedenfalls alle viel Spaß und werden sicher im nächsten Jahr wieder
dabei sein!

Anja Rüschen-Hoffmann
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FF RR EE DD -- KK uu rr ss
erstmals beim TuS Gildehaus – September/Oktober 2012

20 Teilnehmende verlieren in 31 Tagen durchschnittlich knapp  2 Hosengrößen
(minus 5,2 Kilo, minus fast 7 cm Bauchfett, minus 5 cm Po, minus 3,6 cm Bein).

Zwei Drittel fühlen sich gesünder und fitter. 100 % empfehlen uns weiter.
DANKE!!!

Zitate:
- Ich habe kein Verlangen nach „Süßem“
- Ich fühle mich rundum wohl
- Der Bauch stört nicht mehr so beim Turnen und ich fühle mich insgesamt gut
- Bin erstaunt, wie gut ich durchhalte
-  Ich fühle mich leistungsstärker und bin nicht mehr so müde
- Ich fühle mich leichter als vorher und mir geht vieles einfacher von der Hand
-  Jetzt habe ich wieder geregelte Mahlzeiten und kein Hungergefühl
-  Selber Rezepte raussuchen – das bleibt besser im Kopf hängen
-  Ihr habt den Anstoss zur Ernährungsumstellung gegeben
-  Bei Entwicklungen in die falsche Richtung, kann ich wieder mit „Hartmut“ ent-
gegensteuern
-  Man kommt unkompliziert und schnell an sein Ziel
- Das Gummibärchen ist mittlerweile mein „Buhmann“ geworden. Aber solche
Kleinigkeiten prägen sich ein! 
- Ich bin der Meinung, daß der Erfolg dauerhaft sein wird
- Ich fühle mich einfach leichter und habe keine Kopfschmerzen mehr



16

Sabine (links im Bild) (minus 10 kg,
minus 13 cm Taille, minus 13 cm Po):
"Ich habe einfach mehr Energie und
kein Hungergefühl! Ich würde 
den Kurs weiterempfehlen, weil es
einfach klappt!“

Natürlich setzen wir die F.R.E.D-Kurse beim TuS Gildehaus fort.
Folgende neue Termine werden angeboten:

1.Kurs 2013: Start am 21. Februar 2013
(Folgeabende: /28.2., 7.3.,14.3., 21.3.)

2.Kurs:Start am 16. Mai 2013
(Folgeabende: 23.Mai, 30. Mai, 06. Juni und 13.06.)
Anmeldungen ab sofort unter www.schlankmitfred.de

Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb
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HH aa nn dd bb aa ll ll     HH aa nn dd bb aa ll ll
Helga Meyering, Tel.: 6306

Bericht zur HSG Bentheim-Gildehaus

Die HSG Bentheim-Gildehaus hat in der aktuellen Saison 2012/13 insgesamt 14
Mannschaften zum Spielbetrieb gemeldet. Die 11 Jugendteams reichen dabei von
den Minis bis zur A-Jugend, im Seniorenbereich kommen 2 Damenmannschaften
und 1 Herrenmannschaft dazu.

Herrenmannschaft
Die Herrenmannschaft hat seit dieser Saison mit Gerwin Werning einen neuen
Trainer.Werning spielte bereits seit Kinderzeiten im Verein Handball und war spä-
ter Spieler der erfolgreichen Verbandsligamannschaft. Seit diesem Sommer trai-
niert er nun die Herrenmannschaft als Spielertrainer.Das Team besteht aus einem
Mix von alten Hasen und ganz jungen Spielern.Vor der Saison entschied man sich
daher gemeinsam mit der Vereinsführung bewusst für einen Rückzug aus der
Ems-Vechte-Liga. Statt dessen wurde das Team eine Klasse tiefer für die Regions-
liga Süd gemeldet. Dort steht man nach ca. einem Drittel der Saison mit einem
ausgeglichenen Verhältnis von 6:6 Punkten im Mittelfeld.

Defibrillator für die Armin-Franzke-Halle
Die HSG Bentheim-Gildehaus hat sich mit einem Spendenbetrag von  150,- an
der Anschaffung eines Defibrillators für die Armin-Franzke-Halle in Gildehaus
beteiligt.

Kinderhandball-Grundkurs
Vom 21.-23- September 2012 fand in Gildehaus wieder ein Kinderhandball-
Grundkurs der Handball-Region Bentheim-Emsland statt. Den Teilnehmern wer-
den dabei grundsätzliche Elemente aus dem Bereich der Grundlagenschulung
(Mini-Handball, E-Jugend und D-Jugend) vermittelt. Dieser Kurs dient als Vorstufe
zur C-Trainer-Ausbildung und ist verbindliche Voraussetzung für die Teilnahme an
der entsprechenden Prüfung.

Die HSG Bentheim-Gildehaus war zum 5. Mal infolge Gastgeber des Kinderhand-
ball-Grundkurses. Die auf dem Foto (folgende Seite) abgebildeten Teilnehmer aus
verschiedenen Vereinen der Handball-Region Bentheim-Emsland haben mit Erfolg
am 20-stündigen Grundkurs teilgenommen.
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Termine
Am 28. Dezember 2012 sind alle Jugendtrainer und Vorstandsmitglieder ab 19:30
Uhr zu einem gemeinsamen Essen in der Villa Kunterbunt in Gildehaus eingela-
den.Dieser Termin versteht sich als Dankeschön für die ehrenamtliche Arbeit von
Trainern und Vorstand. Um Anmeldung bei Helga Meyering wird gebeten.
Das jährliche Vereinskloatscheeten der HSG Bentheim-Gildehaus findet am Sams-
tag, den 12. Januar 2013 statt.Wie üblich, wird das eigentliche Kloatscheeten von
den einzelnen Mannschaften von A-Jugend und Senioren in Eigenregie als „Stern-
Kloatscheeten“ durchgeführt. Essen und Kloatscheeterball finden dann gemein-
sam statt, weitere Details dazu werden in Kürze im HSG-Schaukasten im Sport-
lereingang der Schürkamphalle ausgehängt.

Halbzeit in der Vorrunde der Handball-Regionsliga Männer Süd

Nachdem man sich vor den Sommerferien getroffen hatte, um eine Entscheidung
zu treffen, ob wir eine oder zwei Mannschaften melden und in welcher Liga wir
spielen, konnten wir mit dem neuen Trainer Gerwin Werning Anfang September
in die Neue Saison starten.
Mit einer neuen Mannschaft in der neu gegründeten Regionsliga Männer Süd
wollte man vor allem Spaß bei den Spielen und beim Training haben.
Die neu gegründete Regionsliga Männer Süd besteht aus sechs Mannschaften,
welche alle bis Ende Dezember die Hin- und Rückrunde bestritten haben müs-
sen. Dann wird mit der Regionsliga Männer Nord ein neuer Spielplan erstellt.
Jeweils die ersten drei der Regionsliga Männer Süd / Nord spielen dann um die
„Meisterschaft“ die letzten drei der Regionsliga Männer Süd / Nord spielen dann
um den Abstieg.
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Nach den Siegen in Neuenhaus und gegen Emlichheim, verlor man leider mit
einem Tor zuhause gegen die HSG aus Nordhorn und einer deutlichen Niederla-
ge in Lohne. Beim letzten Heimspiel der Männermannschaft gegen Salzbergen in
der Hinrunde konnte man aber doch noch zwei Punkte in Bentheim behalten, so
dass jetzt die neue Männer-Mannschaft nach fünf Spielen mit 6:4 Punkten und
125:115 Toren im Mittelfeld steht.
Nach den Heimspielen, geht man inzwischen geschlossen nach vorne in den
Zuschauereingang, um dort ein gekühltes Getränk zu sich zu nehmen, zur Freu-
de der Spieler hatte sich beim letzten Hinrundenspiel ein Betreuer auch noch um
das leibliche Wohl gesorgt.

Olav ten Brink

Bericht der Spielerinnen der weiblichen C2

Unsere langjährige Trainerin Lena Kramer musste uns leider aus beruflichen
Gründen verlassen.Deshalb brauchten wir wieder jemanden,der uns trainiert.Sil-
ke Marten hat sich schnell als Nachfolgerin gefunden und wird von Inga Hagels
unterstützt.
Wir hatten einen guten Saisonstart,denn wir haben schon zwei Spiele gewonnen,
was uns total gefreut hat.Die Trainingseinheiten machen uns Spaß und wir haben
ein super Team.Wir hoffen, dass wir unter der Leitung von Silke noch viele Spie-
le gewinnen werden und eine schöne Zeit miteinander verbringen werden.

Bericht der C1

Hallo, Spaß beim Handball das ist unser Motto.

Zum Saisonabschluß sind wir in den Kletterpark nach Ibbenbüren gefahren. Für
einige war es eine richtige Herausforderung. Dennoch hatten wir alle sehr viel
Spaß. Nach dem Klettern ging es für uns in die Sporthalle zum Übernachten. Zur
Stärkung gab es Pizza und Döner. Melanie und Silke hatten noch ein paar Spiele
vorbereitet. Für die meisten war es eine sehr kurze Nacht außer für Darleen, die
brav früh eingeschlafen ist. Für das Frühstück haben unsere Eltern gesorgt. Dan-
ke.
Wir sind mit ein paar Änderungen in die neue Saison gestartet. Mona-Doreen hat
uns leider verlassen aber dafür haben wir Jessica dazu gewonnen .Leider ist unse-
re Trainerin Silke jetzt bei einer anderen Mannschaft.Nun sind wir 13 Mädels und
Melanie. Bisher haben wir drei Spiele gehabt und eins davon gewonnen , damit
stehen wir auf Platz 5. Es stehen noch einige Spiele auf den Plan das eine oder
andere werden wir wohl noch gewinnen, so hat z.B Katharina noch Zeit sich
anzugewöhnen, Shampoo und Duschgel einzupacken.

Allen Mannschaften wünschen wir viel Erfolg in dieser Saison.
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TUS mit zwei Mannschaften in der Kreisliga vertreten

In dieser Saison spielen die TUS Senioren erstmalig mit zwei Teams in der Kreis-
liga.Der Auftakt in der Bentheimer Schürkamphalle Ende September verlief dabei
für die erste Mannschaft mit zwei 8 : 0 Erfolgen äußerst erfreulich.TUS Neuen-
haus 3 und SV Veldhausen 4 konnten jeweils deutlich auf Distanz gehalten wer-
den. Unsere zweite Mannschaft unterlag SV Alemania Salzbergen im ersten Spiel
mit 2 : 6 und konnte sich in der darauf folgenden Partie jedoch gegen Neuenhaus
3 mit 6 : 2 behaupten.Am zweiten Spieltag Mitte Oktober gab es für die „Reser-
ve“ in der Hermann-Lankhorst-Sporthalle in Neuenhaus mit einem 1 : 7 gegen SV
Veldhausen 4 und einem 0 : 8 gegen Neuenhaus 2 zwei deutliche Niederlagen, so
dass sich das Team aktuell nach vier Spielen auf Rang fünf in der Tabelle wieder-
findet.TUS1 hatte spielfrei und belegt mit 4 : 0 Punkten Rang drei. Die nächsten
Begegnungen finden im Dezember und dann wieder im neuen Jahr statt.

Ergebnisse Vereinsmeisterschaften 2012
- viele spannende und schöne Spiele
Am 6. Oktober fanden die diesjährigen Vereinsmeisterschaften der Schüler und
Jugend statt. Die 26 Teilnehmer und Teilnehmerinnen spielten in den verschiede-
ne Altersklassen. Dabei waren wieder einmal viele spannende und sehr interes-
sante Begegnungen zu sehen. Bei den U11er Mädchen hatte es Carina Ferderer
als Anfängerin zwar schwer, dennoch ließ sie ihr vorhandenes Potential zeitwei-
se aufblitzen. Jarna Schepers und Katharina Koonen lieferten sich einen wahrhaft
tollen Kampf, wobei sich Jarna letztendlich durchsetze und den Vereinsmeisterti-
tel holte. Bei den Jungen U11 spielte Marvin Brickem als Neuling tapfer mit. Mau-
rice Everding kämpfte und gab alles, aber musste sich am Ende gegen Levin
Weber und Nils Niehaus geschlagen geben. Bei den U13 Mädchen hatte es auch
Selma Wellendorf als Anfängerin nicht leicht, erledigte aber ihre Sache gut. Lisa
Olde Meule zeigte im Spiel gegen Anna Weber einmal mehr, dass sie in ihrer Alter-
klasse nicht zu schlagen ist. Bei den U15 Jungen machten es diesmal Michael Bie-
sik (2. Platz) und Moritz Große Höötmann (3. Platz) sehr spannend.Vereinsmei-
ster wurde erwartungsgemäß Favorit Tim Olde Meule.
Acht Mädchen wollten den begehrten Titel bei den U15ern,doch die große Favo-
ritin Lara Pollesche ließ wahrlich nichts anbrennen und gewann alle Begegnun-
gen souverän. Platz zwei ging an Ami Vu. Ein Highlight bei den U17 / 19er
Mädchen war das Spiel zwischen Lisa Vordermark und Melissa Pollesche. Es war
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Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885
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leidenschaftlich umkämpft und
letztendlich hätten beide den
Sieg verdient gehabt. Lisa
gewann schließlich auch danach
alle ihre weiteren Spiele und hol-
te sich somit den Titel. Inga Pren-
ger, die einzige U17er-Spielerin,
wurde verdient Vizemeisterin.
Einmal mehr hatte die Abteilung

mit den Eltern Rudi Weber
und Frank Olde Meule tat-
kräftige Unterstützer in
Sachen Organisation.
Abschließend stand noch
das traditionelle Pizza -
Essen und natürlich die
Siegerehrung auf dem Pro-
gramm. Für alle gab es
Urkunden, und die beiden
Erstplatzierten erhielten
zudem noch schöne Poka-
le.Alle Ergebnisse sind im
Übrigen auf der Website
der Badminton-Abteilung
nachzulesen.

Katharina Koonen, Jarna Schepers, Carina Fedderer 
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Mädchen U15

Hervorragende Leistung von Lara Pollesche beim A-RLT Mixed
Beim A-Ranglistenturnier im Doppel und Mixed am 30. Juni und 1. Juli in Nord-
horn konnte sich Lara Pollesche einmal mehr mit Partner Felix Harms (TuS Heid-
krug) auszeichnen. Erst im Finale gegen Ole Hahn / Delmenhorster SC und Han-
na Moses / Heesseler SV scheiterten sie knapp, sicherten sich damit dennoch
einen sehr guten zweiten Platz. Mit ihrer Partnerin Nicole Hinken vom TuS Neu-
enhaus schaffte es Lara im Mädchendoppel U15 bis Platz fünf.
Lisa Olde Meule holte sich mit Phyllis Köhler vom FC Schüttorf den 7.Rang in der
U13Wertung / Mädchendoppel. Mit Mixed-Partner Nick Wanning, ebenso FC09,
lief es leider nicht so rund wie gewohnt und so das beide sich mit Platz 16 beg-
nügen mussten.

Benefizturnier für SOS-Kinderdörfer in Lingen 
Beim 11. Doppelturnier des SUS Darme kamen am 03. Oktober insgesamt 120
Badminton-Spieler aus 25 Vereinen (Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfa-
len) in der Kiesberghalle in Lingen zusammen und spielten um Pokale in vier
Klassen.Sowohl das Turnier als auch der alljährliche Veranstaltungstag haben sich
mittlerweile in der Badmintonszene voll etabliert. Der Erlös des Turniers ist für
die Niedersachsenaktion des SOS-Kinderdorfes für ein Projekt in Afrika bestimmt.
Die Gildehauser Farben vertraten Ramona Janning und Alexandra Koonen, wel-
che im Damendoppel (D-Klasse) den dritten Rang belegten. Luc Huisman und
Wally de Koning erreichten in der C-Klasse Rang neun.

Badminton Schnupperturnier für Schüler und Jugendliche 
Am 15. September konnte die Abteilung neun neue Schüler und Jugendliche zum
Schnupperturnier willkommen heißen.Trainer Theo Böcker begann den Tag wie
üblich mit einem ordentlichen Aufwärmprogramm, bevor danach Kraft- und
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Schnelligkeitsübungen
durchgezogen wurden.
Danach erst standen
noch verschiedene
spezifische Schlagein-
heiten auf der Tages-
ordnung. Die Teilneh-
mer konnten dann
beweisen, was sie
schon drauf hatten.
Dabei lernten sie nicht
nur, wie man den
Federball am besten
schlägt und trifft, son-
dern vermittelt wurde ferner, dass auch schnelle Reflexe, gute Kondition und vor
allem Konzentration erforderlich sind.
Nach einer Essenspause mit belegten Brötchen und Saft ging es weiter mit einem
Schleifchenturnier. Zusammen mit Theo`s Co-Trainern wurde im Doppel
gespielt. Die neuen Teilnehmer haben mit viel Enthusiasmus gekämpft, dabei viel
Spaß gehabt und große Freude empfunden. Aufgrund dieses Schnuppertages
konnte die Abteilung wieder neue junge Leute hinzugewinnen.

B-Rangliste Einzel U9 – U22 in Nordhorn

Ergebnisse vom 08. September aus dem Euregium:

Dameneinzel U22
5. Platz Vanessa Thole
6. Platz Maike Brameier
7. Platz Lisa Vordermark
9. Platz Sabrina Luksherm

Jungeneinzel U15
9. Platz Tim Olde Meule

Jungeneinzel U13
6. Platz Levin Weber
7. Platz Steffen Wieking
8. Platz Maurice Everding

Mädcheneinzel U13
1. Platz Lisa Olde Meule
9. Platz Anna Weber Anna Weber
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Nutzen Sie unser breitgefächertes Angebot:
-Planung und Durchführung von Elektroinstallationen

- Installation von Antennen- und Telefonanlagen
-Verkauf und Reparaturen von sämtlichen Haushaltsgeräten

Mädcheneinzel U11
4. Platz Katharina Koonen
7. Platz Jarna Schepers

Saisonauftakt Schüler / Jugendliche - schöne Spiele und leckeres Essen

Zum Saisonauftakt Anfang September konnte Jugendtrainer Theo Boecker 22 Teil-
nehmer an der Armin-Franzke-Halle begrüßen.Theo nutzte doch erst einmal das
wirklich schöne Wetter und machte eine ausgedehnte Wanderung rund um den
Mühlenberg. Danach ging es „ans Eingemachte“.Traditionell wird eine sogenann-
tes „Schleifchenturnier“ – diesmal im Doppel - gespielt. Nach jeder Begegnung
werden neue Paarungen gelost und jeder versucht natürlich möglichst für sich
selber viele Spiele zu gewinnen. Die jeweiligen Gewinner bekommen über einen
Würfel dann Punkte gutgeschrieben.Die Spieldauer beträgt dabei 6 Minuten.Zwi-
schendurch gibt es reichlich zu naschen und zu trinken. Nach 11 Spielrunden
belegte Vanessa Thole den ersten Platz knapp vor Levin Weber und Sandra Luks-
herm. Gegen 18.00 Uhr „zündeten“ Frank Olde Meule und Rudi Weber den Grill,
später wurde in der Halle noch Fußball und dann wieder Badminton gespielt.Um
Mitternacht drehte Theo den Lichtschalter um, so dass sich dann alle auf die Hal-
lenmatten schlafen legen konnten. Gegen 08.00 Uhr morgens waren die meisten
wach, und nach dem Aufräumen tischten Frank und Rudi frische Brötchen auf.
Gestärkt durch das Frühstück hatten dann alle Teilnehmer wieder genügend Ener-
gie getankt und waren „bereit“ für einen zweiten großen Spaziergang durch den
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Bürgergarten und Ach-
terberg. Es war unterm
Strich ein gelungener
Saisonauftakt. Ein ganz
besonderer Dank geht
auch Richtung Frank
Olde Meule und Rudi
Weber, die beide einmal
mehr die Veranstaltung
tatkräftig unterstützten.

Frank,Theo und Rudi

Website der Badminton – Abteilung

Wenn Ihr Neuigkeiten oder Ergebnisse oder einfach mal surfen wollt, besucht
unsere Website. Unter www.tusgildehaus.de / Abteilung Badminton erfahrt ihr
viel Wissenswertes über den Badmintonsport, die Geschichte unserer Abteilung,
Termine,Trainingszeiten usw.

… der beste Opa der Welt !

Nachwuchstrainer Theo Böcker ist vor
kurzem erstmalig Opa einer süßen Enke-
lin namens Eline geworden.Anlass genug
also, den Trainer mit einem entsprechend
bedrucktem T-Shirt auszustatten, dachten
zumindest seine Schützlinge. Eine wirk-
lich nette und schöne Geste. Die Badmin-
ton Abteilung grüßt hiermit den neuen
Erdenbürger und wünscht alles Gute!
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Familienbadminton am Sonntag 

Das allseits beliebte Familienbadminton findet nach der Sommerpause wieder
statt. Die Abteilung bietet am Sonntagmorgen in der Armin-Franzke-Halle von
11.00 Uhr bis 13.00 Uhr für Eltern und Kinder entsprechende Spielzeiten an.
Selbstverständlich sind  Neueinsteiger, die ihr Können unter Beweis stellen wol-
len, ganz herzlich eingeladen und willkommen.

Trainingszeiten der Badmintonabteilung

Dienstag AF-Halle    (Böcker) 
Schüler, Jugend 18.00 bis 19.30 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Mittwoch Schürkamp (de Koning)
Hobby , Senioren 20.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag  AF-Halle  (Schnieders/Böcker)
Anfänger, Schüler 16.30 bis 17.45 Uhr
Anfänger von 6 bis 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle   (Schnieders/Böcker)
Jugend 17.30 bis 19.00 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle 
Senioren 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag AF-Halle (Kummrow/Tangenberg)
Jugend, Schüler 18.00 bis 19.15 Uhr
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Liebe Fußballfreunde,

das Jahr 2012 neigt sich dem Ende und Weihnachten steht
vor der Tür.Während sich unsere Jugendmannschaften auf
etliche Hallenturniere freuen, laufen bei den Senioren die
Planungen für die zweite Spielhälfte der Saison 2012/2013.
Nach einer kurzen Ruhephase werden die Mannschaften
im Januar in die intensive Vorbereitungsphase einsteigen.
Die Zeit der Ruhe und Besinnlichkeit lädt zu einem kleinen
Jahresrückblick, sowie ein Ausblick in die Zukunft ein.

Bei den Senioren prägen der Nichtabstieg der 1. Mannschaft, die Meisterschaft
und der damit verbundene Aufstieg der „Alten Herren“, neue Trainer in allen drei
Seniorenteams und eine tolle Benefizveranstaltung für Jule, organisiert durch das
Alt-Herren-Team, das Jahr 2012. Der beinahe Abstieg unserer 1. Mannschaft war
für alle ein großer Schock.
Umso erfreulicher ist es, dass alle unsere Seniorenmannschaften eine gute Hin-
runde absolviert haben und das Wort „Abstieg“ bis auf weiteres aus allen Köpfen
gestrichen werden kann. Nahe zu alle Mannschaften belegen einen Platz in der
ersten Tabellenhälfte ihrer Spielklassen. Einzig unsere 2. Mannschaft hängt ein
wenig hinter Ihren Möglichkeiten her und belegt nur einen Tabellenplatz im
Mittelfeld der 2. Kreisklasse. Hier ist in der Rückrunde sicherlich noch einiges
mehr möglich.Ausführliche Berichte der Mannschaft finden sich wie immer auf
den folgenden Seiten.

Viele Meisterschaften, tolle Leistungen auf Bezirksebene, eine erneut tolle Orga-
nisation und erfolgreiche Auflage des Himmelfahrtsturniers, neue Jugendspielge-
meinschaften mit der SG Bad Bentheim, neue Trainer und Betreuer, viele Ehrun-
gen, tolle Arbeit im Jugendvorstand und erfolgreiche Leistungen in der Hinrunde
der laufenden Spielzeit. In der Jugendabteilung war auch in diesem Jahr wieder
einiges los.

Der TuS-Fußball lebt. Und damit der TuS-Fußball „leben“ kann, bedarf es vieler
Leute, die durch Ihre Arbeit dafür Sorge tragen, dass ein reibungsloser Ablauf in
allen Bereichen gewährleistet werden kann. Trainer, Betreuer, Vorstandsmitglie-
der, Eltern, Kassierer, Grillmeister, Verkäuferinnen von Kaffee und Kuchen, Sta-

FF uu ßß bb aa ll ll
Senioren: Alexander Kroeze 0151/17115525  Uwe Leferink 5017

Jugend: Bernd Katurbe  990285



28

dionsprecher, Mitglieder der Altenriege, Förderer, Sponsoren, Spieler,Turnierorga-
nisatoren, Platzwärter, Niklas an der Kreidemaschine, unsere Gisela, Spielber-
triebsverantwortliche, und und und.
Es ist schön, dass es diese Leute gibt, die mit anpacken, kleine oder größere Auf-
gaben mit- oder alleine erledigen und immer wieder fu¨r ihre Mannschaften und
den TuS-Fußball da sind und Arbeit sowie Verantwortung u¨bernehmen.

Allen unseren Helfern und Mitarbeitern, danke ich hiermit ganz besonders herz-
lich für das Geleistete. Jeder einzelne von Euch ist in unserer Abteilung nicht weg-
zudenken.Vielen Dank.
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Nichts desto trotz! Auch wenn wirklich schon viele Mitglieder, meist seit Jahren
oder Jahrzehnten, ehrenamtlich für den TuS-Fussball aktiv sind, werden dringend
und jederzeit weitere Helfer und Mitwirkende gesucht. Sei es als Betreuer in den
Jugendmannschaften, als Mitwirkende in den Vorständen, als Organisatoren bei
Veranstaltungen, als Redakteur auf unserer Homepage. In der Fußballabteilung ist
jeder Interessierte herzlich Willkommen.

Ich freue mich, dass wir bereits mit Tilo Bertels, Felix Dove, Marcel Meyn und
Patrik Sackbrook junge Leute für die Mitarbeit im Fußballvorstand gewinnen
konnten und uns so für neue Aktionen breiter aufstellen können.

Momentan wird z.B. intensiv an einem neuen Sponsoring- und Marketingkonzept
für die Fußballabteilung gearbeitet. Hierzu wurde ein Arbeitskreis gebildet, der
sich mit der Thematik befasst und entsprechende Maßnahmen planen und umset-
zen wird. Des Weiteren wird eine Neuausrichtung des Fußball-Fördervereins
angestrebt.Auch hier gibt es schon ein erstes Konzept und eine zeitnahe Umset-
zung wird auch hier angestrebt.

Blau-Weißes Frühjahrsfrühstück-Frühstück.
Die Fußballabtei-
lung wird erstma-
lig am 24.02.2013
unter Feder-
führung von Gerd
Bertels ein „Blau-
Weißes Frühjahrs-
Frühstück“ für alle
Mitglieder des TuS
Gildehaus ausrich-
ten. Die über-
schüssigen Ein-
nahmen kommen
dem TuS Vereins-
heim am Romberg
zu Gute. Ein tolle
Sache.Anmeldungen sind über die Homepage und in der Geschäftsstelle möglich.

Ich wünsche allen eine schöne Vorweihnachtszeit, besinnliche Weihnachten und
einen guten Rutsch in ein erfolgreiches Jahr 2013.

Alexander Kroeze
Abteilungsleiter
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Fußballabteilung zieht Bilanz und blickt positiv
in die Zukunft - neuer Fußballvorstand gewählt
Bericht von der diesjährigen Spartenversammlung
Die Fußballabteilung des TuS Gildehaus hat kürzlich im Vereinsheim am Romberg
die diesjährige Spartenversammlung abgehalten. Auf der Tagesordung standen
unter anderem Berichte aus der Abteilung und den Mannschaften, Verabschie-
dungen, Ehrungen und Neuwahlen.Abteilungsleiter Alexander Kroeze begrüßte
den Vorsitzenden Bernd Schulte-Westenberg und die sehr zahlreich erschienenen
Fußballer.
Spielbetriebsleiter Uwe Leferink berichtete über die vergangene Saison und hob
dabei besonders hervor das die sehr junge Erste Mannschaft den Klassenerhalt in
der Kreisliga geschafft hat und das die Alten Herren nach vier weniger guten Jah-
ren wieder im Aufwind sind und nach dem Meistertitel in der C-Staffel wieder in
der B-Staffel mitmischen.
Des Weiteren wechselten in allen drei Seniorenmannschaften die Trainer und
Betreuer. ... Er dankte allen für Ihren tollen Einsatz für den TuS.
Die neue Spielzeit 2012/2013 startete die Erste ganz hervorragend und man
erkennt bereits die Handschrift eines alten Bekannten. Denn zurück in seiner
zweiten Heimat ist Wolfgang Schmidt, der bereits zum dritten Mal als Trainer in
Gildehaus sein Fußballwissen an die jungen Kicker weitergibt und auch dieses
Team sicher formen und nach vorne führen wird.
Die Zweite Mannschaft wird jetzt von Ingo Gawlick aus dem westfälischen Gro-
nau trainiert und auch er war bereits vor einigen Jahren als A-Jugend Trainer
schon für den TuS Gildehaus tätig und geht die neue Aufgabe sehr engagiert an.
Die Dritte Mannschaft hat sich ein neues Trainerteam aus der Mannschaft heraus
gebildet und mit Fabian Wunder, Denis Löchtenbörger und Felix Dove haben wir
drei sehr positive junge Männer für diese Aufgabe.
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Über die Fußballjugendabteilung des vergangenen Jahres berichtete Jugendleiter
Bernd Katurbe. In allen Belangen war es für den Jugendfussball ein tolles und
erfolgreiches Jahr.Auch die Zusammenarbeit mit der SG Bad Bentheim bewerte-
te Katurbe in allen Belangen als erfolgreich und zukunftsorientiert.Katurbe dank-
te in seinem Bericht noch einigen Trainern und Betreuern besonders, die in der
vergangenen und auch in dieser Saison zwei Jugendmannschaften gleichzeitig
durch den Spielbetrieb begleiten. Ein Highlight des letzten Jahres sicher das Fuß-
ballcamp mit Hannover 96 und am Ende der letzten Saison dann der Kreispokal-
sieg der B1.
Für Ihr Engagement im Jugendfussball ehrte Jugendleiter Bernd Katurbe die
Sportkameraden Andreas Menzel und Georg Lammers. Beide haben über viele
Jahre gemeinsam die verschiedensten Jugendmannschaften des Vereins trainiert.
Der Fußballvorstand ehrte Knut Gerstenhauer für sein Engagement rund um die
Erste Mannschaft. Seit mehr als 20 Jahren schreibt Gerstenhauer jeden Sonntag-
abend einen Spielbericht des Spiels der Ersten Mannschaft und stellt diesen auf
der TuS Gildehaus Hompage ein.Alle Spielberichte der vergangenen Jahrzehnte
hat er chronologisch in Ordnern archiviert, ein unbezahlbares Geschichtsgut für
den Verein.
In diesem Jahr standen auch die Neuwahl des Fußballvorstandes an.Vor der Wahl,
stellte Abteilungsleiter Alexander Kroeze noch sechs weitere, vorwiegend junge
Mitglieder, vor, die ab sofort im Vorstand mitwirken. Die Aufgaben des Vorstandes
werden im kommenden Jahr von folgenden Vereinsmitgliedern erledigt: Abtei-
lungsleitung:Alexander Kroeze und Uwe Leferink, Spielbetrieb: Steffen Wolterink
und Arno Feseker, Leiter kommerziell: Horst Schevel, Leiter Platzpflege: Jürgen
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Große Höötmann, Finanzen: Johann Limbeck, Leitung Jugendabteilung: Bernd
Katurbe und Thomas Brandt, Beisitzer: Marcel Meyn, Patrik Sackbrook,Tilo Ber-
tels, Felix Dove, Denis Löchtenbörger und Dieter Wieking.

Saison verläuft wie gewünscht - I Herren
Als ich vor der Saison einen Bericht für das Beiblatt der GrafschafterNachrichten
"Anstoß" fertigen sollte, habe ich als Saisonziel der Ersten Fußballmannschaft
angegeben, dass ein ruhiger Saisonverlauf wünschenswert wäre.
Genau dieses ist eingetroffen. Wir stehen mit unser sehr jungenMannschaft im
oberen Drittel der Tabelle und sind damit sehr zufrieden.Wir haben in der Hin-
runde bewiesen, dass wir mit den Spitzenmannschaftender Liga mithalten kön-
nen, haben aber auch in einigen Spielen gezeigt, dass wir im Leistungsvermögen
noch nicht deutlich besser sind als die ein oder andere Mannschaft aus dem unte-
ren Bereich der Tabelle.
Ein guter Start in die Spielzeit 12/13 mit 10 Punkten nach 6 Spielen wardie
Grundlage für ruhiges Arbeiten. Insbesondere der 5:0 Sieg im Auftaktspiel gegen
den SV Suddendorf-Samern hat der Mannschaft Selbstvertrauen gegeben.Ein Hig-
hlight der Vorrunde war sicherlich der 5:1 Sieg beim hoch eingeschätzten Team
von Union Emlichheim. Enttäuschend und sehr schwach haben wir uns lediglich
beim 0:3 gegen die Zweite Mannschaft des FC Schüttorf 09 präsentiert.
Gegen die beiden Spitzenteams vom Türkischen Verein und dem SV BadBentheim
haben wir mit einem Tor unterschied verloren.Vom Gegner und auch neutralen
Zuschauern wurde uns jeweils bestätigt,dass eigentlich die bessere Mannschaft
das Spiel verloren hat.
Letztlich fehlt uns noch in einigen Situationen die Cleverness, da sinduns die bei-
den letztgenannten Teams mit ihren vielen gestandenen Spielern, die zum Teil
auch schon höherklassig gespielt haben, noch um einiges voraus und sicher zu
Recht an der Spitze der Kreisliga.
In unserem Kader sind ungefähr 3/4 der Spieler von den Jahrgängen 1991
bis1994.Wir brauchen einfach noch einige Jahre, um zu reifen.
Ich hoffe, dass uns die jungen und talentierten Spieler erhalten bleibenund dass
sie arbeits- oder studienbedingt die Möglichkeit haben, beim TuS zu spielen.

Niermann Karosserien GmbH · Stockholmer Str. 10
48455 Bad Bentheim - Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 78 78-0 · Fax 0 59 24 / 78 78-78
Internet: www.niermann-karosserien.de

e-mail: niermanngmbh@t-online.de
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Mit den noch nachrückenden Talenten aus dem Jugendbereich müssten wirdann
in Zukunft eine schlagkräftige Truppe zur Verfügung haben, die in einigen Jahren
auch wiederum die Spitze in der Kreisliga mitspielen dürfte.

Voraussetzung ist, wie bereits beschrieben, die Spieler müssen demVerein erhal-
ten bleiben. Mit Beginn der Saison haben wir mit Wolfgang (Wolle) Schmidt auch
einen neuen Trainer. Für den TuS ist er zum dritten Mal als Trainer der Ersten
Mannschaft im Einsatz.Wolle hat es jetzt in Gildehaus zwar mit anderen Spielern
zu tun, als in seiner letzten Trainerzeit, ansonsten war jedoch keine Eingewöh-
nungszeit bei ihm zu erkennen. Mit sehr viel Fußballverstand und Routine durch
seine jahrzehntelange Trainertätigkeit hat er unsere jungen, aber auch anspruchs-
vollen Spieler schnell für sichgewinnen können.
Wolle arbeitet im ersten Training nach einem Spiel diese Partie noch einmal auf
und weist insbesondere auf taktische Mängel hin.Auf die Dauer gesehen,müssten
gerade unsere jungen Spieler davon profitieren. Ich hoffe, dass es zu einer langen
Zusammenarbeit zwischen Wolle und dem TuS Gildehaus kommt. Vielleicht
schafft er ja noch einmal 8 Jahre, wie bei seiner ersten Trainertätigkeit für den
TuS, die ich aus der Erinnerung heraus mal in die Zeit zwischen Ende der 80er
und Mitte der 90er legen möchte.
Probleme gab es zu Beginn der Saison, als sich mit Gero Schulte Siering, Sebasti-
an Heddinghaus und Dennis Büttner gleich drei Torhüter verletzt hatten. Hier-
durch kam in den ersten Spielen Yannik Dauwe aus der A-Jugend zum Zug.Yan-
nik, der gerade erst zu dieser Saison vom SV Bad Bentheim zu uns gestoßen war,
erklärte sich sofort bereit, in der Ersten auszuhelfen und machte seine Sache rich-
tig gut. Ihm sei von dieser Stelle aus recht herzlich gedankt.
Außerdem stellte sich mit Dennis Maschmeier ein weiterer A-Jugendlicher ab
dem ersten Trainingstag der Vorbereitung auf die Saison erfolgreich dem Konkur-
renzkampf. Nach Absprache mit dem Trainer der A-Jugend, Patrick Sackbrook,
kommt Dennis daher auch zu Einsatzzeiten in der Ersten, die sich aber meistens
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auf Kurzeinsätze beschränken, um ihn nicht zu überlasten, da er ein unverzicht-
barer Bestandteil der A-Jugendmannschaft ist.
Schön anzusehen war, dass allein vom letztjährigen Kader der A-Jugend 5 Spieler
den Sprung in den Stamm der Ersten geschafft haben.Einer dieser 5 Spieler ist
Tobias Kleine Höötmann. In meinen Augen und ich weiß, dass nicht nur ich es so
gesehen habe, der Spieler der Hinrunde.Mit welch konstant hoher Leistungsbe-
ständigkeit er die Aufgabe auf der "6" erfüllt hat, war klasse.Weiter so Tobi!
Hervorzuheben ist ansonsten noch,dass mit Tim Heddendorp ein weiterer Young-
ster derzeit die meisten Tore geschossen hat. Beim Schreiben dieses Berichtes,
hatte er bereits neunmal getroffen. Unsere Hinrunde ist sicher auch deshalb
zufriedenstellend verlaufen, weil wir im Gegensatz zur letzten Saison kaum Ver-
letzte oder sonstige Abgänge aus dem Kader zu verzeichnenhatten und von daher
mit einer relativ geringen Anzahl an Spielern die Spiele absolvieren konnten.

Allen Lesern des Mühlenberg Echos wünsche ich im Namen der Ersten Fußball-
mannschaft frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr und bitte
unterstützt uns auch in Zukunft recht zahlreich.

Dieter Wieking

Die Erste Mannschaft dankt ihren Sponsoren

Mit Hilfe zweier Sponsoren waren wir in der Lage, den Kader der Ersten Mann-
schaft mit neuen Aufwärmshirts einzukleiden.

Die Fa. ITT GmbH Ihr Tischler Team steuerte einen wesentlichen Betrag  zur
Anschaffung der Shirts bei. Die Fa. ITT Ihr Tischler Team ist seit 12 Jahren vom
Standort Bad Bentheim aus  tätig und gestaltet den Lebensraum ihrer Kunden
ganz nach ihren Wünschen und Bedürfnissen.

Seit dem 01.10 2010 hat die Fa. ITT Ihre Büro- und Ausstellungsräume in der Eure-
giostraße 8 in Gildehaus. Vielen sind die Räumlichkeiten noch bekannt, da sich
dort früher die Discothek Hewado befand.
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Die nachfolgenden beiden Bilder zei-
gen Guido Milkmann, einen der drei
Geschäftsführer der Firma ITT, bei
der Übergabe der Shirts an die Erste
Mannschaft.
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TuS-AH gut in die neue Saison gestartet

Nach der erfolgreichen letzten Saison und der Meisterschaft in der C-Klasse ging
die Truppe um Taktikfuchs Ingo „Langer“ und Bondscoach Bas van der Vaart
gespannt in die neue Saison. Bereits frühzeitig wurde der Transfermarkt sondiert
und einige „junge Talente“ konnten, unter Androhung von Hopfenentzug, begei-
stert werden das Projekt „B-Klasse“ anzugehen. Auf der anderen Seite konnten
sich auch einige Spieler persönlich weiterentwickeln.So übernimmt Löchte,nach
langer aktiver Karriere, jetzt verantwortliche Tätigkeiten bei der Beratung zur Aus-
wahl und zum Verzehr der Elektrolytgetränke ein. Insgesamt gelang es dem Trai-
nerteam, in Anlehnung an die Magathsche-Lehre,einen Kader von etwa 40 Lizenz-
spielern aufzustellen. Nach einer kräftezehrenden und schweißtreibenden Vor-
bereitung startete Ende August endlich die Saison:

Pokal: SV Wietmarschen II -   TuS AH 0:3 (0:1)
Beim klassentieferen Gegner war man von Anfang an die klar spielbestimmende
Mannschaft. Zwischenzeitlich zeigte die ran-Datenbank ein Ballbesitzverhältnis
von 80% zu 20% an. Diese Überlegenheit konnte aber lange nicht Tore umgesetzt
werden. Im Gegenteil, nach vielen unnötigen Ballverlusten, kam der Gegner zu
einigen guten Konterchancen.Letztlich sprang ein ungefährdeter Sieg heraus und
man zog ins Achtelfinale des Pokals ein. Das Betreuerteam um Brüno Frisch
erkannte sofort einige Abstimmungsprobleme im Spielaufbau und berief kurzfri-
stig einen Kennenlernabend ein. Das dieser Abend seine Wirkung nicht verfehlen
sollte, stellte sich im ersten Meisterschaftsspiel schnell heraus…

Meisterschaft: SV Hoogstede I - TuS AH 2:3 (0:3)
Beflügelt vom Kennenlernabend spielte sich die Mannschaft im ersten Durch-
gang in einen Rausch. Zur Halbzeit führte man 3:0. Das Ergebnis hätte auch noch
höher ausfallen können. In dem Rausch hatten einige Spieler aber anscheinend
ihr fortgeschrittenes Alter verdrängt und das Team musste im zweiten Durchgang
dem galaktischen Tempo der ersten Halbzeit, sowie den hohen Temperaturen Tri-
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but zollen. Mit etwas Mühe konnte aber der erste Sieg der Meisterschaftsrunde
eingefahren werden.

Meisterschaft: TuS AH -Heseper SV I 2:2 (1:0)
Im ersten Heimspiel war der Topfavorit in der Romberg-Arena zu Gast. Hiervon
ließen sich die erfahrenen Gildehauser-Spieler allerdings nicht schocken und
führten zur Halbzeit nicht unverdient 1:0. Nach dem Seitenwechsel erhöhte
Hesepe das Tempo und drehte das Spiel.Doch die Schlussoffensive der Gastgeber
blieb nicht ohne Wirkung und der verdiente Ausgleich fiel kurz vor Schluss.

Meisterschaft: TuS AH- Vorwärts Noh II 2:0 (1:0)
Nächster Gegner waren die abstiegsbedrohten Nordhorner. Ein unspektakuläres
Spiel konnte mit 2:0 gewonnen werden. Lediglich Keeper Kalle „Grabowski“
beschwerte sich nach dem Spiel über eingeschlafene Hände.

Meisterschaft: TuS AH - TSV Georgsdorf I 2:0 (1:0)
Das bisher beste Spiel lieferte das All-Star-Team gegen Georgetown ab. Lediglich
das Toreschießen hatte man einfach vergessen. Na gut…wer von uns hat nicht
schon mal was vergessen…? Nach diesem Spiel konnte die Tabellenführung gefei-
ert werden.

Meisterschaft: Union Emlichheim I - TuS AH 1:1 (0:1)
Nach einer wetterbedingten Spielpause kam die Mannschaft vollständig aus dem
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Tritt. Es folgte eine mehr als dürftige Leistung gegen die Nord-Grafschafter. Mit
viel Glück und einem glänzend aufgelegten Kalle im Tor, konnte ein Punkt mit-
genommen werden. Vielleicht hatten sich einige Spieler im Vorfeld auch schon
auf die lange Rückfahrt gefreut…???

Meisterschaft: TuS AH - ASC Grün-Weiß I 1:1 (0:0)
Etwas besser als gegen Emlichheim, aber lange nicht so gut wie in den Vorwo-
chen, lief es gegen die Truppe vom Heideschlösschen. Die spielerische Überle-
genheit konnte nicht in Torchancen umgesetzt werden.Besonders bitter:Obwohl
Mitte der 2. Halbzeit endlich die Führung gelang, konnte das Ergebnis nicht über
die Zeit gebracht werden. Ein Gewaltschuss aus 35 Meter, der direkt hinter der
Linie liegen blieb, sorgte für den Ausgleich. Der erste unnötige Punktverlust der
Saison war die Folge.
Negativer Höhepunkt in diesem Spiel war die schwere Verletzung von Marcus
Weinberg.Auf diesem Wege weiterhin gute Besserung.

Pokal: TuS AH - Union Lohne I 12:13 (1:1/1:0) n.E.
Nein das Ergebnis ist kein Witz…aber der Reihe nach…
Es war alles angerichtet. Das Flutlicht brannte, der Rasen war gesprengt…ein
packender Pokalabend konnte kommen.
Motiviert durch eine etwas länger zurückliegende 10:0 Klatsche gingen die Gil-
dehauser hochengagiert ins Spiel. Der klassenhöhere Gegner wurde spielerisch
beherrscht und die Führung zur Pause war verdient.Wiederum konnte das hohe
Tempo aber nicht ganz mit in die 2. Halbzeit mitgenommen werden. Nach dem
Ausgleich wurden dennoch weitere Chancen erspielt. Ein reguläres Tor kurz vor
dem Ende der Partie wurde nicht gegeben und so kam es wie es kommen mus-
ste…Elfmeterschießen!
Nachdem zunächst niemand so recht schießen wollte, verwandelten alle 11
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Schützen (inkl. Schnapper) beider Mannschaften ihre Elfer sicher. Es musste wie-
der von vorne begonnen werden und hier versagten dem ersten Gildehauser
Schützen die Nerven. Der Weg zum ersten Elfer sei zu lang und kräfteraubend
gewesen…Aus war der Traum vom Finale in Berlin…aber die Leistung lässt für
die nächsten Wochen hoffen.

Meisterschaft: Olympia Uelsen I- TuS AH 1:4 (0:1)
Wiederum gibt es nach einer sehr ordentlichen ersten Halbzeit, einen kleinen
Einbruch nach dem Seitenwechsel. Mit der ersten Chance erzielt Uelsen den Aus-
gleich. Die Mannschaft bewies diesmal aber Moral und konnte das Spiel letztlich
auch in der Höhe verdient nach Hause bringen.
Aktuell belegt die Mannschaft den 3. Rang in der Tabelle. Können die teilweise
sehr guten Leistungen etwas konstanter und über die gesamten 70 Minuten
erbracht werden, darf man sicherlich auch noch ein wenig nach oben schielen…
Auch Abseits des Platzes war die Mannschaft sehr aktiv. Höhepunkt sicherlich die
Spendenaktion für Jule. Hier wurde innerhalb der Mannschaft viel auf die Beine
gestellt.Aber auch die Zusammenarbeit mit den anderen Bentheimer Sportverei-
nen lief hervorragend. So hat das Ergebnis auch alle Erwartungen übertroffen.
Danke an alle die Mitgemacht und Mitgeholfen haben!!!

Am 27.10. folgte ein Arbeitseinsatz am Romberg. Neun „Alte Herren“ sorgten für
umfangreiche Reparaturen am Sportgelände. So bedankte sich unsere gute Seele
Gisela für das neu installierte Licht am Parkplatz bei den Jungs mit einem Früh-
stück.
Nicht unerwähnt bleiben soll der kulturelle Höhepunkt dieser Saison. Anfang
März werden wir uns, wie bereits seit einigen Jahren Tradition, an die Mosel auf-
machen und intern weiter am Mannschaftsgefüge arbeiten. Vielleicht kann dies
die Basis für einen erfolgreichen Abschluss der Saison bilden.

Herzlich Bedan-
ken möchten
wir uns bei
Achim Gysbers
der nach sehr
vielen Jahren
seine Betreuer-
tätigkeit been-
det hat und
natürlich auch
bei den aktuel-
len Betreuern
Uwe Langius,
der dieses Amt
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schon ewig perfekt besetzt und für Achim neu jetzt dabei Heino Große Hööt-
mann, der sich bereits gut eingearbeitet hat.

Guido Luksherm (TuS AH)

TuS III – Das Aushängeschild des Vereins

Bevor wir mit dem Fußball beginnen, möchten wir zuerst einmal zwei Personen
danken; nämlich unserem ehemaligen Trainer- und Betreuergespann Simon Ber-
tels und Jens Höötmann. Herzlichen Dank dafür, dass ihr uns die letzten 2 Jahre
so super trainiert und betreut habt. Ihr habt sehr viel Zeit, aber besonders viele
Nerven, in uns investiert.VIELEN DANK dafür ;))) 

Jetzt zum Sportlichen: 
Vor der Saison übernahmen Denis Löchtenbörger und Fabian Wunder das Traine-
ramt von Simon Bertels. Meine Wenigkeit, also Felix Dove, das Amt des Betreuers
von Jens Höötmann.
Des Weiteren sind mit dem Trainer auch viele des „Älteren Eisens“ von uns gegan-
gen: Frank ten Brink (Alte Herren), Lars Werning, Simon Bertels (Karriereende),
Max Barkeling ( II. Mannschaft), Thomas Göbel, Simon Schönrock (berufliche
Gründe), Marvin Richter (Studium).
Allerdings sind den vielen Abgängen auch viele Neuzugänge zu vermelden:
Andreas Karkossa, Marcel Ketteler, Sebastian Klaber (eigene A-Jugend), Robin Völ-
kel,Sven Eilering,Sascha Teipen,Felix Storz und Lennard Garwels (alle Vereinslos)
Daniel Schievink (II. Mannschaft).
Nach einer für uns weniger erfreulichen Saison 2011/2012 sind wir mit einer
eher geringeren Erwartungshaltung in die neue Saison gestartet.Aufgrund unse-
rer mangelnden Routine auf dem Platz wurde auch von einigen behauptet, das
wird ein völliger Griff ins Klo.Anfangs kam es auch so. Die ersten beiden Spiele
gingen verloren. Da standen wir nun völlig ratlos und es half nur noch ein Sieg
im Derby am dritten Spieltag gegen die zweite Mannschaft der SG Bad Bentheim.
Dies gelang uns durch ein deutliches 5:0 im Achterberg. Von dort an passte es

Friedhelm
Heizung • Sanitär

Oldenzaaler Straße • 48455 Bad Bentheim/Gildehaus
Tel. 0 59 24 / 64 18
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dann auch untereinander, die Stimmung stieg und damit auch die Leistung. Die
Spiele wurden besser und der Spaß am Spiel, dem Training und dem gemütlichen
Beisammensein stieg. Die Euphorie wurde lediglich durch eine 10:3 Niederlage
bei der Dritten des 
SV Eintracht gebremst. Allerdings haben wir uns danach wieder gefangen und
gute Spiele gezeigt. Lediglich in Bookholt und gegen Borussia 26 Schüttorf haben
wir noch unnötig verloren. Ein Spiel beginnt halt doch schon in der ersten Minu-
te und nicht, wie wir dort feststellen mussten, erst in der 15. oder 20. Minute.

Des Weiteren haben wir seit kurzem drei eher schwer Verletzte zu beklagen. Zu
einem Sven Eilering, dem seit einiger Zeit die Leiste Schmerzen bereitet - aber
kein Arzt ihm Abhilfe verschaffen kann. Und des Weiteren unsere beiden Routi-
niers Jens Panknin und Marcel Meyn. Jens plagt ein Kreuzbandriss und ein Kno-
chenbruch und Marcel hadert mit einem Innenbandriss – gute Besserung ;)))
So, der erste Zwischenstand von „ der III.“.

„Die III.“ wünscht allen eine schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und
einen fröhlichen Start ins Jahr 2013 .

Mit sportlichem Gruß  Felix Dove

Fußballjugendmannschaften in guter Form

Im Fußballjugendbereich gab es in allen Bereichen der Mannschaften des TuS Gil-
dehaus und der JSG Gildehaus/ Bad Bentheim einen guten bis hervorragender
Saisonstart.
Schon im 2. Jahr nach Gründung und Erweiterung der Jugendspielgemeinschaft
Gildehaus/ Bad Bentheim stellen sich überall positive Trends und TOP – Erfolge
ein.
Die Suche nach Trainern und Betreuern verlief nach einer kurzen Krisensitzung
vor Saisonbeginn letztendlich doch noch recht positiv. Die vielen Gespräche, die
die Bereichsleiter von F- bis A-Jugend und ich führten, waren zu Saisonbeginn
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letztendlich von Erfolg gekrönt und alle Jugendmannschaften konnten mit einem
motivierten Trainer- und Betreuerteam in die Saison 2012/ 2013 starten.
Besonders freuen wir uns sehr über mehrere jüngere Trainer, die sich aufopfe-
rungsvoll, zeitintensiv und erfolgreich für unsere Mannschaften einsetzen.
Dennoch muss zum Jahresende schon ein wenig auf die Planung der neuen Sai-
son geblickt werden und hoffen, dass die derzeitigen recht jungen Trainer- und
Betreuerteams weiter an ihren Erfolgen arbeiten wollen und werden. Diese Kon-
tinuität und Planungssicherheit im Bereich der Trainer- und Betreuerteams wirkt
sich auch auf unsere Spieler und Spielerinnen und deren Leistungen aus.

Hoffen wir das Beste. Rechtzeitige Zusagen von Trainern und Betreuern erleich-
tern dem Jugendvorstand und mir die Tätigkeiten im Jugendfußballbereich
enorm.

So ganz ohne “Jammern“ geht es aktuell dann doch nicht.
Für unsere ganz Kleinen, die Mini Minis werden dringend Nachfolger für Ramo-
na Fischer und Anna Lemmink als Trainer bzw. Betreuer gesucht.Aus beruflichen
können beide leider nicht weiter unsere Kleinen trainieren und werden zum Jah-
resanfang aufhören. Hier sind vor allem die Väter und Mütter der Minitruppe
gefragt.Wir werden euch natürlich in jeglicher Art unterstützen.Bitte keine Scheu
und meldet euch bei Interesse bei Ramona,Anna oder beim Jugendleiter. Ihr wer-
det sehen, es macht einen Riesenspaß.

Die 2. kleine Baustelle ist unsere Minimannschaft. Die gute Arbeit des Trainer-
teams um Anette Kroeze hat sich herum gesprochen, so dass wir mittlerweile 2
Mannschaften stellen könnten. Leider benötigen wir für den Spielbetrieb der 2.
Mini Mannschaft im neuen Jahr Unterstützung von den Eltern. Auch hier keine
Scheu, meldet euch bitte dringend bei Anette Kroeze, damit auch diese Truppe
endlich in Trikots auf dem Spielfeld ihr Können zeigen darf.
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Leider kann man zurzeit zu den aktuellen Tabellenständen der einzelnen Mann-
schaften bei Redaktionsschluss (15.11.12) nur eine Zwischenbilanz ziehen,da die
Hinserie noch lange nicht beendet ist.Wir können aber feststellen,dass alle Mann-
schaften mehr als die Erwartungen der Trainer und Betreuer erfüllt haben. Viel-
mehr zeigt sich, dass die JSG Gildehaus/ Bad Bentheim im 2. Jahr sehr erfolgreich
arbeitet. Die Entscheidung zu einer Jugendspielgemeinschaft mit SG Bad Bent-
heim hat sich bestätigt und bewährt.
Die aktuellen Ergebnisse um die jeweiligen Herbstmeisterschaften werden aktu-
ell auf der Homepage zu verfolgen sein.

Erwähnen möchte ich aber die aktuelle Situation unserer A-Jugendmannschaft.
Das neue Trainer- und Betreuerteam der A1 hat in kurzer Zeit ein Aushängeschild
in Sachen Jugendfußball des TuS Gildehaus geschaffen. Mit guten bis sehr guten
Leistungen in der Bezirksliga,aber auch im Bezirkspokal mischen sie an der Tabel-
lenspitze mit.
Das Trainer – und Betreuerteam um Patrick Sackbrook, Michael Reimann und Bas
Matron haben die Mannschaft zu teilweise herausragenden Leistungen motiviert.
Macht weiter so!

Bevor ich jetzt zum Schluss komme, möchte ich noch auf  die traditionellen Hal-
lenturniere der Jugendfußballabteilung am Jahresende hinweisen.Wie schon weit
über die Grenzen von Gildehaus bekannt, werden wir wieder vom 27.12.12 –
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30.12.12 Hallenturniere von den Minimannschaften bis zur C-Jugend in Bad Bent-
heim in der Schüürkamphalle durchführen. Der Turnierzeitplan ist auf der Home-
page des TuS Gildehaus einzusehen.
Für spannenden Jugendfußball und das leibliche Wohl ist gesorgt.
Also zwischen den Feiertagen runter vom Sofa und unseren Nachwuchs anfeuern
und unterstützen.
Und zu guter Letzt möchte ich noch auf das Mega – Event 2013 und auf das Weih-
nachtsgeschenk 2012 hinweisen. Wir haben es wieder geschafft das Fußballcamp
des Bundesligavereins Hannover 96 nach Gildehaus zu holen. Dank der Unter-
stützung vom Hotelier Johannes Grossfeld werden wir vom 11. - 13. Oktober
2013 erneut die Fußballschule von Hannover 96 am Romberg präsentieren kön-
nen.Teilnehmen können Mädchen und Jungen, die im Oktober 2013 zwischen 6
und 14 Jahre sind. Informationen bzw. die Anmeldung sind im Internet unter
www.hannover96-fussballschule.de  oder auf der Homepage des TuS Gildehaus
unter www.tusgildehaus.de eingestellt. Die Teilnehmerzahl ist auf max. 80 Teil-
nehmer begrenzt. Bis zum 15.11.2012 waren schon 30 Anmeldungen bei Hanno-
ver 96 eingegangen!!! Für weitere Fragen stehe ich auch gern zur Verfügung.

Abschließend möchte ich mich bei allen herzlich bedanken, die durch ihre Tätig-
keiten in jeglicher Art die Fußballjugendabteilung unterstützt haben.
Nur durch diese Unterstützung können wir auf so eine erfolgreiche Jugendarbeit
zurückblicken.
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Sponsoren, die dieses Jahr unsere
Mannschaften so zahlreich unterstützt haben. Danke schön!
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Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

Bernd Katurbe, Jugendleiter

Bericht A-Jugend Bezirksliga III Weser Ems

Zum Start der Saison  hatten wir in der ersten Runde des Bezirkspokals den FC
Schüttorf 09 zu Gast, der in der Landesliga antritt.
Die Schüttorfer waren in der Anfangsphase optisch die bessere Mannschaft, wir

konnten uns aber schnell auf den Gegner einstellen und so kamen wir sicherlich
nicht unverdient nach einem 5:4 im Elfmeterschießen, bei dem Yannik Dauwe
gleich zwei Elfmeter hielt, eine Runde weiter.
Im ersten Meisterschaftsspiel beim hoch gehandelten SV Union Lohne konnte die
von Trainer Patrik Sackbrook vorgegebene Taktik durch eine geschlossene starke
Mannschaftsleistung perfekt umgesetzt werden und wir gewannen das Spiel mit
1:0. Richtig freuen konnten wir uns allerdings nicht, denn kurz vor Schluss brach
sich Oliver Lammers das Schlüsselbein und wird uns längere Zeit fehlen.
Es folgte ein 2:2 bei JSG Freren und ein 4:0 Sieg beim VFL Weiße Elf. Jedoch auch
hier hatten wir wieder Verletzungspech. Holger Holke zog sich einen Bänderriß
zu und wird ca. 6 Wochen pausieren müssen.
Im Heimspiel gegen Eintracht Nordhorn haben wir die erste Hälfte komplett ver-
schlafen und lagen aussichtslos mit 0:3 zur Pause hinten. Nach einer deftigen
Halbzeitansprache traten die Jungs wie verwandelt die zweite Halbzeit an,gingen
druckvoll zur Sache und konnten noch den 3:3 Endstand rausholen.

Im Bezirkspokal konnten wir die JSG Lingen/Dalum noch mit 2:0 ausschalten,
gegen Vorwärts Nordhorn war dann aber im Achtelfinale für uns der Wettbewerb
beendet.Vorwärts gewann die Partie mit 6:1.
Die folgenden 3 Meisterschaftsspiele gegen JSG Lorup, JSG ASC GW 49/Uelsen
und  SV Wietmarschen konnten jeweils gewonnen werden. Somit sind wir zwi-
schenzeitlicher Tabellenführer der Bezirksliga III. Im Spiel gegen Wietmarschen
stand zum ersten mal „Olli“ wieder im Kader und auch Holger wird uns bald wie-
der zur Verfügung stehen. Ein Dank geht noch an die B-Jugendlichen Daniel Zwa-
fing,Hendrik Sackbrook,Tom Egbers,Manuel Kruse und Hoang-Phi Vu die uns mit
überzeugenden Leistungen bei unserem schmalen Kader geholfen haben.
Michael Reimann

Dank an die Sponsoren der A1

Bei der Anschaffung neuer Trainingsanzüge, sowie Aufwärmshirts unterstützte
uns die Firma Intersport Kröse Ortohpädie-Schuhtechnik Emlichheim. Neue Auf-
wärmpullover bekamen wir von der Firma Netzcocktail.de/  Hompagelösungen
für Vereine durch Alex Kroeze gestiftet. Hierfür unseren recht herzlichen Dank
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Zur Mannschaft gehören obere Reihe von links:Trainer Patrik Sackbrook, Niklas
Brandt, Steffen Blume, Moritz Füser, Yannik Dauwe, Christian Hardt, Dennis
Maschmeier, Max Wellpott, Timo Mersch, Holger Holke, Betreuer Michael Rei-
mann,
untere Reihe von links: Stefan Grüßing, Max Menzel, Fabian Lemberg, Thorben
Leibhan, Oliver Lammers, Niklas Möhring, Steffen Thien,Trainer Bas Martron

BAD BENTHEIM, Schloßstraße
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler
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JSG Gildehaus/Bad Bentheim B1

Seit Beginn der neuen Saison 2012/2013 gibt es auch eine Spielgemeinschaft 
zwischen dem TuS Gildehaus und der SG Bad Bentheim im Bereich der B1-
Jugend. Diese tolle Truppe wird von Frank Gr. Bardenhorst trainiert und wird
dabei von Denis Löchtenbörger und Tim Hollmann als weitere Trainer unter-
stützt. Die Aufgabe des Betreuers hat Georg Lammers übernommen.

Hinten v.l.n.r. Betreuer Denis Löchtenbörger, Betreuer Tim Hollmann, Hendrik
Sackbrook, Jannik Heddendorp, Marten Lammers, Jesko Hoegen,Tim Kl.Venneka-
te,Trainer Frank Gr. Bardenhorst und Betreuer Georg LammersVorne 
v.l.n.r. Pascal Eckbrett, Hannes Mersch, Kevin Meendermann, Hoang-Phi Vu, Stef-
fen Behrends, Daniel Zwafing. Es fehlen Tom Egbers,Timo Menzel, Jonas Welmer
und Malte Wilmink.

Nachdem die B1 des TuS Gildehaus in der vergangenen Saison den Kreispokalsieg
erringen konnte und die B1 der SG Bad Bentheim Meister in der 1. Kreisklasse
wurde ist es nicht verwunderlich, dass die neu geformte Mannschaft aus beiden
Vorjahresteams in der Kreisliga mit dem Spitzenreiter,der JSG ASC GW 49 Uelsen,
punktgleich die Tabelle anführt.Trotz eigener Verletzungssorgen und der zeitwei-
ser Unterstützung der A1 des TuS Gildehaus durch einige Spieler  stehen fünf Sie-
ge sowie zwei Unentschieden gegen die beiden härtesten Konkurrenten, die JSG
ASC GW 49/Uelsen und Sparta Nordhorn auf dem Konto unserer B1 (Stand 15.
November). Die weiteren Ergebnisse können auf den jeweiligen Vereinsseiten im
Internet unter www.tusgildehaus und www.sgbadbentheim verfolgt werden.

Im Kreispokalwettbewerb überwintert die B1 als Halbfinalist. Nach einem mühe-
losen 19 : 0 bei Waldsturm Frensdorf und einer „geschenkten“ 2. Runde (der Geg-
ner JSG Neugnadenfeld/Hoogstede/Ringe ist nicht angetreten) gab es nach einem
packenden Pokalfight im Viertelfinale bei der B1 des SV Veldhausen einen 3 : 2
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Sieg. Am 16. April 2013 steigt das Pokalhalbfinale der JSG Gildehaus/Bad Bent-
heim gegen den Misterschaftskonkurrenten JSG ASC GW 49/Uelsen B1 auf der
Sportanlage der SG Bad Bentheim.Das Team sowie Frank Gr.Bardenhorst und sei-
ne Trainer und Betreuer hoffen auf eine große Unterstützung aus beiden Vereins-
lagern.Also!!!! Termin schon jetzt vormerken.
In der bevorstehenden Hallensaison nimmt die B1 an den Hallenkreismeister-
schaften teil. Die Vorrunde ist am 16. Dezember ab 18.00 Uhr in der Schürkam-
phalle.

Für die B1  - Georg Lammers

Jugendfußballturniere zwischen den Feiertagen

Liebe Sportfreunde,
auch in diesem Winter möchte der TUS Gildehaus 1906 e.V. einige Hallenturniere
für Jugendmannschaften ausrichten.

Terminplan:

Tag Datum Zeit Mannschaft
Donnerstag 27. Dezember 2012 09.30 bis 12.30 Uhr E 1
Donnerstag 27. Dezember 2012 13.00 bis 16.00 Uhr E 2  
Donnerstag 27. Dezember 2012 16.30 bis 19.30 Uhr E 3 
Freitag 28. Dezember 2012 09.30 bis 12.30 Uhr D 1
Freitag 28. Dezember 2012 13.00 bis 16.00 Uhr D 2
Freitag 28. Dezember 2012 16.30 bis 19.30 Uhr C 2
Samstag 29. Dezember 2012 09.30 bis 12.30 Uhr F 2
Samstag 29. Dezember 2012 13.00 bis 16.00 Uhr F 3 
Samstag 29. Dezember 2012 16.30 bis 19.30 Uhr C 1
Sonntag 30. Dezember 2012 10.00 bis 13.00 Uhr Mini 
Sonntag 30. Dezember 2012 14.00 bis 17.00 Uhr F 1

Wir würden uns freuen, wenn wir Euch als Zuschauer in der Schüürkamphalle 
(in Bad Bentheim) begrüßen dürfen.

Mit sportlichem Gruß Manfred Kroeze / Friedhelm Feist  

B2 – Jugendfußball 
Der Kader besteht in diesem Jahr aus Spielern der Vereine SG Bad Bentheim und
des TUS Gildehaus. Die B2 JSG Gildehaus / Bentheim ist aus meiner Sicht, sport-
lich wie auch kameradschaftlich ein voller Erfolg. Hier noch einmal unser Dank
an die Verantwortlichen in den Jugendvorständen beider Vereine.
Nachdem wir uns für die sportlich höhere Einordnung in die 1.Kreisklasse ent-
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schieden haben, sind wir mit den bisher gezeigten sportlichen Leistungen sehr
zufrieden. Vier Punkte aus zwei Meisterschaftsspielen sind eine sehr gute Aus-
beute.
Das Bild zeigt die B2 Fußballmannschaft  der JSG Gildehaus / Bentheim

Obere Reihe von links: Niklas Ziebell, Florentin Oellers, Lukas Wewel, Manuel Kruse, Mat-
tis Blume, Maik Bardenhorst und Christoph Eilering.
Mittlere Reihe von links: Friedhelm Feist, Max Barkeling, Svenn Hollmann, Matthias
Gebbeken, Simon Füser, Steffen Pünt, Jürgen Bardenhorst und Thomas Wewel.
Untere Reihe von links: Lukas Löchtenbörger, Florian Feist, Elias Kappelhoff, Hendrik
Pophal, Leander Riechmann, Luca Lüdtke und Marc Sils.
Es fehlt auf dem Bild Roman Blömers.

Aufgrund des sehr großen Engagements von Max Barkeling ist es uns gelungen,
Sponsoren für Trainingsanzüge, Sweat-Shirts und T-Shirts zu finden.
Deshalb hier vielen Dank an unsere Sponsoren:
Sanitär Niehues - Gasthof Kerkhoff-Neesen - Bentheimer Bodenbeläge Sils
Fahrschule Lippok - Metall- und Kunststoffzerspanung Opitz   - Intersport Kröse  

Dank auch an alle Spieler,und besonders an die Trainer Max Barkeling, Jürgen Bar-
denhorst und Thomas Wewel für die sehr gute Zusammenarbeit beim Training
und bei den Spielen.
Die Trainer und Spieler der B2 Mannschaft wünschen allen Sportfreunden 
Frohe Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß Friedhelm Feist

Bericht der C1 JSG Gildehaus Bad Bentheim

Die neue C1 begann mit dem Training im Juli dieses Jahres. Einige Testspiele gin-
gen vor Saisonbeginn mächtig daneben, was man der Findungsphase dieser neu-
en Mannschaft zuschreiben dürfte.Auf die Veröffentlichung der Einzelergebnisse
verzichten wir hier lieber mal  ;- )  .
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Bentheimer Elektro- und Kleinkläranlagen Service
Inh.: Günter Wenneker   Butterweg 20   48455 Bad Bentheim

Telefon: (05924)67 76  Telefax: (05924)990678  Mobil: (0173)8978603  Internet: www.bekks.info

BEKKS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 

In der Saison wurden dann folgende Ergebnisse erzielt.

Sparta Nordhorn JSG Gildehaus/ Bad Bentheim 2 : 1 
SV Bad Bentheim II JSG Gildehaus/ Bad Bentheim 5 : 7 n.E. Pokal
JSG Gildehaus/ Bad Bentheim Vorwärts Nordhorn II 3 : 4
Eintracht Nordhorn JSG Gildehaus/ Bad Bentheim 3 : 4
SV Bad Bentheim II JSG Gildehaus/ Bad Bentheim 6 : 1 
JSG Gildehaus/ Bad Bentheim SV Union Lohne II 4 : 1
JSG Gildehaus/ Bad Bentheim VfL WE Nordhorn 3 : 1 
Grenzland Laarwald JSG Gildehaus/ Bad Bentheim 4 : 1 Pokal
JSG Georgsdorf/Esche JSG Gildehaus/ Bad Bentheim 1 : 2 

Aktuell ( Stand 10.11.12 ) befinden wir uns auf Platz 5 in der Kreisliga,womit  wir
wohl zufrieden sein dürften. Leider gingen einige Spiele viel zu hoch und völlig
überflüssig verloren. Unser  Ziel ist es, am Ende der Saison einen Tabellenplatz
im ersten Drittel, zu erreichen.
Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist gut. Bereits in den ersten 3 Monaten
wurden schon 2 Mannschaftsabende  und ein Trainingslager mit Übernachtung
am Romberg durchgeführt. Weitere Mannschaftsabende werden folgen. Sicher-
lich sind das auch die Gründe für eine große Teilnehmerzahl bei den Trainings-
einheiten.
Wir hoffen weiterhin auf gute Kameradschaft,welche für sportliche Erfolge zwin-
gend notwendig ist!
Ein großer Teil unserer C1 Mannschaft unterstützt in Form des neuen Fanclubs
unsere 1. Mannschaft bei den Heimspielen.
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Unterstützt wurden wir in Form von Sachzuwendungen von der Fa. Voiceman
Management UG mit Aufwärmshirts und der Kreissparkasse Nordhorn, die uns
einen kompletten neuen Trikotsatz gesponsert hat.An dieser Stelle bedanken wir
uns herzlich hierfür.
Im Winter werden wir Samstags von 15:00 bis 16:30 Uhr in der Armin-Franzke-
Halle trainieren.

Übergabe der Aufwärmshirts durch Anke Nyland ( Fa.Voiceman ) mit Jugendlei-
ter Bernd Katurbe an unsere Mannschaft.
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Übergabe der Trikots durch Heinz-Gerd Rott ( Kreissparkasse Nordhorn ) Mann-
schaftskader unten von links nach rechts:
David Brameier,Tim Schultwessel,Alexander van Uelsen, Nico Weusmann, Jannis
Pophal, Lukas Rott, Luca Ohmann, Henrik Gr. Bardenhorst. Oben von links nach
rechts:Trainer Jörg Scharnhorst ,Trainer Carsten Lührs, Jannis Deters, Denis Sal-
kovic,Thorben Scharnhorst, Fabian Specht, Jan-Henri Raben, Domenik Ralla und
Betreuer Heinz-Gerd Rott. Es fehlt aus dem Trainerstab Gerald Gr. Bardenhorst.
Wir wünschen allen eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit.
Im Auftrag der Trainer: Heinz-Gerd Rott

Bericht der C2-Jugend

Liebe Fußballfreunde/ Liebe Eltern,
vor Saisonbeginn haben Patrick Menzel und Ich die C2 übernommen und haben
uns über eine gute Zusammenarbeit gefreut.
Am Anfang hatten wir uns in der Gruppe 2. Kreisklasse allerdings nicht viel Hoff-
nungen gemacht, da doch einige Derbys anzutreten waren.Doch nach einigen
Trainingseinheiten formten wir uns unsere eigene gute Mannschaft und konnten
mit ansehen, wie die Jungs zu einem richtigen Team zusammen wuchsen.
Umso mehr freuten wir uns natürlich über die Spiele, die wir gewonnen hatten
und unsere Bilanz kann sich in der 2.KK durchaus sehen lassen.Bei sechs Spielen
haben wir vier Siege, ein Unentschieden und ein Spiel verloren.
Was uns natürlich freut, ist die Unterstützung der Eltern und der anderen Mann-
schaften.
Leider gibt es auch die Kehrseite bei dieser Mannschaft.Wir mussten nach meh-
reren Trainingseinheiten feststellen, dass mehr und mehr Kinder dazu kamen
unser 16 Mann-Kader, plötzlich auf 21-23 Spieler anwuchs.Das bedeutet natür-
lich,dass einige von den Jungs gar nicht oder kaum spielen,was wir als junge Trai-
ner natürlich sehr schade finden.
Somit brauchen wir einen weiteren oder zwei weitere Trainer, damit wir uns auf
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Übungen besser konzentrieren können und vor einem wichtigen Spiel mehr mit
unserem Stamm zusammenarbeiten können.Aber vor allem soll das Training für
alle interessant bleiben.
Allem in Allem ist es ein wunderbares Team und die Zusammenarbeit stimmt.Vor
allem bedanken wir  uns Trainer natürlich bei unserem Team und deren Eltern.
Ohne eure Unterstützung wären wir mit Sicherheit nicht dort,wo wir heute sind.
Macht weiter so!

Euer Trainer-Team  Florian Bardenhorst und Patrick Menzel

D1 JSG Gildehaus-Bad Bentheim
Mit D1 der stehen wir zurzeit  als Spielgemeinschaft mit SG Bad Bentheim auf
dem 5.Tabellenplatz. Das ist für die Mannschaft ein toller Erfolg in der höchsten
Klasse mitzuspielen und dort eine gute Rolle zu spielen. Darauf können die Jungs
wirklich stolz sein. Darüber hinaus konnten wir durch Siege gegen den Favoriten
Wietmarschen (7:6 n. Elfmeterschießen) und Eintracht Nordhorn (2:1) im Pokal
überwintern und stehen im Viertelfinale. Dort wartet auf uns vermutlich mit Vor-
wärts Nordhorn allerdings eine schwierige Aufgabe.Vielleicht ist ja eine Überra-
schung wie vor 2 Jahren möglich.
Die Saison begann positiv. Im ersten Meisterschaftsspiel konnten wir gleich einen
Dreier landen und gewannen gegen Weiße Elf D1 mit 3:2. Gegen die Mitfavoriten
auf den Meistertitel SV Wietmarschen und Union Lohne setzte es dann eine 0:4
und eine  1:3 Niederlage. Trotz der Niederlagen konnten wir die Spiele lange aus-
geglichen gestalten und die Niederlagen fielen insgesamt 1-2 Tore zu hoch aus.
Mit ein wenig mehr Glück wäre mehr möglich gewesen.Anschließend konnten
wir mit 3 Siegen in Folge gegen Veldhausen (2:1),ASC Itterbeck Wielen (2:0),Vor-
wärts Nordhorn II (6:2)und einem Unentschieden gegen Olympia Uelsen (2:2) 10
Punkte am Stück einfahren,weswegen wir zur Zeit auch auf einem guten 5.Tabel-
lenplatz stehen mit Tuchfühlung nach oben.
Leider ist aufgrund einer Langzeitverletzung sowie dem freiwilligen Abgang von
2 Spielern in die D2 unser Kader auf nunmehr nur noch 11 Spieler geschrumpft.
Dies führte u.a. dazu, dass wir z.B. im Pokalspiel ohne Auswechselspieler antreten
mussten. Umso erstaunlicher ist es, wie gut die Mannschaft diesen Ausfall durch
ein hohes Maß an Kampfbereitschaft und mannschaftliche Geschlossenheit bis-
her kompensieren kann.
In der D1 haben wir viele sehr gute Fußballer, die mittlerweile über gutes tech-
nisches und taktisches Verständnis verfügen und zudem sehr lernwillig sind.Wir
spielen im Spielsystem 3:3:2 mit einer Dreierkette (ohne Libero), wobei wir ver-
suchen, dass alle Mannschaftsteile sich ballorientiert verschieben. Besonderes
Augenmerk im Training lag im Bereich der Individualtaktik sowie im gruppen-
und mannschaftstaktischen Verhalten. Wir führen viele Technikübungen durch
(Dribbeln, passen, fintieren) und führen kleine Spielformen in den unterschied-
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lichsten Variationen durch. Wir glauben, dass sich die Spieler fußballerisch ver-
bessert haben und viel Spaß am Fußballspielen gehabt haben.Das ist Hauptsache.
Zum Kader zählen insgesamt 12 Spieler, wovon mit Nico Bardenhorst und Simon
Frentjen 2 Spieler von SG Bad Bentheim dabei sind.Wir haben insgesamt 5 Spie-
ler aus dem jüngeren Jahrgang.Mit Michael van Deuren, Lukas Hermeling und
Jonas Küper haben wir 3 Stützpunktspieler.
Mit Sven Ahues, der bisher eine ganz starke Saison spielt, und Yannick Ophuis
haben wir 2 Spieler, die ursprünglich vom SV Bad Bentheim kommen. Beide Spie-
ler sind Leistungsträger und wir sind sehr froh, dass wir sie haben.
Zusammenfassend muss man sagen, dass die Spielgemeinschaft im D1- Bereich
sich wiederum als eine erfolgreiche Sache beweist.
Danke insbesondere an die Eltern, die uns stets unterstützten, sei es Auswärts-
fahrten oder Trikotwäsche, Unterstützung beim vereinseigenen Hallenturnier,
Kuchen backen, etc. etc. Die Gemeinschaft – auch unter den Eltern- kann man
wirklich als sehr gut bezeichnen.
Hier ein besonderer Dank an Udo Ahues, der uns Trainer erheblich entlastet und
ALLES organisiert. (Trikotwaschen, Auswärtsfahrten, Schiedsrichterbetreuung,
Ergebnismeldung, Spielverlegungen, etc., etc.) Hierfür ein großes Dankeschön.
Dank speziell auch noch mal an Nico Weussmann, der uns unterstützte und maß-
geblich das Torwarttraining leitete, wovon Jonas Küper profitierte.Wir finden es
schön, wenn Jugendliche sich so zuverlässig engagieren. Ganz besonders gefreut
haben wir uns, dass Nico in den Herbstferien eine Ausbildung zum DFB- Junior-
Coach in einer 40- stündigen Fortbildung absolviert hat.Ausgebildete Trainer sind
der Grundstock für eine gute Jugendarbeit.
Zuletzt ein Dankeschön an die großzügige Trikotspende durch die Kreissparkas-
se- organisiert durch Heinz Gerd Rott. DANKE !

Zum Kader gehören: Michael v. Deuren, Sven Ahues, Jonas Ter Horst, Yannick
Ophuis, Rowdy Hejmerikx, Daan Koning, Simon Frentjen, Julian Rott, Lukas Her-
meling, Jonas Küper, Nico Bardenhorst und Simon Balders.
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Wir Trainer wünschen allen Spielern,den Eltern und allen Lesern ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Martin Hermeling, Pascal Koning, Udo Ahues, Nico Weussmann

Bericht E1 JSG Gildehaus-Bad Bentheim

Bereits im Juni noch vor den Sommerferien trafen wir uns schon mit allen neuen
E-Jugend-Spielern des Jahrgangs 2002 und 2003.
In 2 Trainingseinheiten wurde dann die Spieler bereits für die neue Saison in E1,
E2 und E3 aufgeteilt. Die Entscheidung war für die Trainer der einzelnen Mann-
schaften nicht ganz einfach.
Mit der neuen E1 begann dann das Training bereits dann Ende Juli. Die Trainings-
beteiligung ist von Anfang an hervorragend Auch die Kameradschaft zwischen
den Spieler der SG und des TUS ist einfach super.
Dann gab es das erste Aufeinandertreffen mit den Mannschaften der Kreisliga
beim Turnier in Brandlecht.
Schnell sah man, dass das Zusammenspiel  der Mannschaft noch Potential hatte.
In den ersten Spielen mussten wir jeweils Rückstände aufholen. Je länger wir
spielten, desto  besser wurde die Leistung. Schließlich erreichten wir den 3.Platz.
Im ersten Pokalspiel gegen Eintracht NOH E2 hatten wir leichtes Spiel. Wir
gewannen mit 17:0.
Dann begann die Saison. Bis heute  sind wir ungeschlagen. Nur gegen Olympia
Uelsen E1 spielten wir unentschieden.Alle weiteren Spiele haben wir gewonnen.
Wir führen nun die Kreisligastaffel mit einem Vorsprung von 3 Punkten an und
haben sogar die Chance, Herbstmeister zu werden.
Am 18. November sind wir mit allen Spielern, Geschwistern und Eltern Kloat-
scheeten gewesen.
Es waren insgesamt 22 Kinder und 18 Erwachsene unterwegs. Obwohl das Wet-
ter nicht besonders war, hatten wir alle doch sehr viel Spaß.
Wir Trainer möchten uns auch über diesem Wege nochmals für die tolle Unter-
stützung  der Eltern bedanken. Der Fahrdienst regelt sich von allein. Die Stim-
mung am Spielfeldrand ist immer sehr gut.
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2013. In der Winterzeit trainieren wir in der Sporthalle in Bardel und
werden dabei auch noch einige Hallenturniere besuchen

Kader der E1:
Simon Brameier,Tobias Altenhöner, Emil Op de Weegh, Rafael Budel, Hassan Slei-
man,Nico Krause,Mattis Pophal, Jano ter Horst, Ingmar Jogems,Timo Bardenhorst
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Tabelle per 19.11.2012

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Diff. Punkte
1. SG Gildeh./Bad Benth. 8 7 1 0 33:7 26 22
2. Olympia Uelsen 8 5 1 2 35:17 18 16
3. VfL WE Nordhorn 7 5 1 1 29:15 14 16
4. FC Schüttorf 09 7 5 0 2 17:15 2 15
5. Borussia Neuenhaus 7 4 0 3 15:8 7 12
6. Union Lohne 7 2 2 3 16:15 1 8
7. SV Bad Bentheim 7 2 2 3 10:13 -3 8
8. Vorwärts Nordhorn 7 1 1 5 16:27 -11 4
9. Union Emlichheim 7 0 2 5 8:22 -14 2
10. SV Wietmarschen 7 0 0 7 5:45 -40 0

Bis dann
Otto Jogems, Malte Wilmink, Hannes Mersch, Jürgen Brameier
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F2 MIT ERFREULICHEM SAISONSTART – IN DER 3. KK WIEDER VORNE DABEI

In fast der Besetzung der letztjährigen F3 und als Vizemeister der letztjährigen 6.
Kreisklasse starteten wir diesen Sommer als neue F2 in der 3. Kreisklasse. Hier
erwarteten uns mit den F1 Teams kleinerer Grafschafter Vereine durchaus schon
echte Herausforderungen.
Aber mit einem 2:0 Sieg bei der körperlich extrem starken und danach auch sehr
stark aufspielenden F1 des TSV Georgsdorf begann unsere Saison vielverspre-
chend. Und es folgten weitere Siegen gegen  Vorwärts Nordhorn F4 (4:3), JSG
Klausheide/Alemannia F1 (4:0),Weiße Elf Nordhorn F4 (4:2) und gegen SV Hoog-
stede F1 (5:2), denen nur eine verdiente aber auch etwas unglückliche 0:2-Nie-
derlage bei Union Lohne F4 gegenüberstand. Mit 15 Punkten aus 6 Spielen bele-
gen wir bei Redaktionsschluss Mitte November einen tollen 2. Platz - punktgleich
mit Tabellenführer Georgsdorf. Mannschaft, Eltern und Trainer haben also weiter
große Freude an der F2.
Neben dem weiter sehr wichtigen Spaß am Fußball und der Pflege unseres Team-
geists bemühen wir uns nun verstärkt um das  Zusammenspiel. Denn gegen die
körperlich oft sehr starken Gegnern wollen und müssen wir kompakt verteidigen
um dann möglichst flott nach vorne zu kombinieren.Wichtiger als Siege und End-
platzierungen ist uns dabei weiterhin, dass die F2 sich weiterentwickelt.

Unser Foto zeigt die F2 zu Saisonbeginn

Zur Mannschaft gehören folgende Spieler (Foto v.hi. li. n. vo. re.):Timon Bült,Bjar-
ne Beckmann, Robin Schulte-Westenberg, Phil Kerkhoff, Filip Conrad, Luca Schul-
te-Siering, Sven Lippok, Collin Eilering, Niklas Vrielink, Luca Weinberg, Max Slig-
tenhorst, Mika Marten.Auf dem Foto fehlen unsere jugendlichen Co-Trainer Tim
Katurbe und Thorben Scharnhorst.



59

Fürs F2 Trainer-/Betreuerteam (Tim Katurbe, Torben Scharnhorst, Thomas Vrie-
link, Marcus Weinberg)

Heino Schulte-Westenberg

TUS F3 Bericht 

Nach den Sommerferien wurde aus der Mini1 die F3 Mannschaft des TUS-Gilde-
haus. Unser Team besteht insgesamt aus 14 ambitionierten Kickern. Viele von
Ihnen spielen schon seit zwei Jahren zusammen. Das Trainerteam besteht aus
Rudi Specht und André Bollacke,Betreuer sind Lukas Rott und Björn Kleine-Ruse.
Wir sind mit großen Veränderungen in die neue Saison gestartet, es galt die eige-
nen Spielpositionen zu finden, das Zusammenspiel untereinander weiter zu ver-
bessern und Zweikampfstärke zu entwickeln. In einigen Teilen ist uns das bereits
gelungen, andere Bereiche werden wir weiter intensiv trainieren.Aktuell stehen
wir in der 5. Kreisklasse auf dem 1. Tabellenplatz, nach allerdings erst 4 absol-
vierten Spielen – wir werden versuchen unseren Tabellenplatz zu halten.

Hier das Team:

1. Reihe oben von links nach rechts:Rudi Specht, Marwin Backs,Twan Geerdink,
Jasper Borghuis,Andre Bollacke, Kai Hagels,Tim Wilbers. 2. Reihe unten von links
nach rechts: Lukas Große-Veldmann,Nils Hagels,Marlon Adamiok,Björn Bollacke,
Oscar Plowens,Wes Matron3. Reihe liegend: Domenic Specht. Es fehlen die Spie-
ler Bas op de Weegh und Boris ten Barge,sowie die Betreuer Lukas Rott und Björn
Kleine-Ruse

Sportliche Grüße  André Bollacke
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MINI 1 MINI1

Zum Saisonauftakt waren wir mit
unserer neu geschaffenen MINI 1
zum Turnier bei der Spielvereinigung
Brandlecht-Hestrup.
Unsere Kicker wurden nach tollen
Spielen in der MINI 1 Gruppe Tur-
niersieger.
Die Pflichtfreundschaftspiele began-
nen gegen Weisse ELF Nordhorn MINI

2 mit einem 3:3 Unentschie-
den.
Die bisher gezeigten Leistun-
gen und die rege Trainingsbe-
teiligung lassen uns auf eine
gute Saison hoffen.

Annette Kroeze
Lucas Weusmann
Jonas ter Horst
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6.700 Euro für Jule

Ein besonderes Zeichen von Ver-
einskameradschaft haben die
Altherrenfußballer ihrem Mitspie-
ler Jörg Riesenbeck und seiner
Familie erwiesen.
Um Jule, die schwerstbehinderte
Tochter der Familie Riesenbeck-
Vähning zu Ärzten, Krankenhäu-
sern aber auch in der Freizeit trans-
portieren zu können, musste ein
speziell eingerichtetes Fahrzeug
her, das weder Krankenkasse noch
Landkreis finanzieren wollten.
So kam es zum Spendenaufruf –
und den haben die Altherrenfußballer des TuS Gildehaus in ein Spendenwochen-
ende umgesetzt.
Am Romberg wurde bei mehreren Spielen gegrillt, verkauft, eine Tombola durch-
geführt, ein Dartturnier veranstaltet sowie ein Torwandschießen.
Der Spendenaufruf wurde gehört.Von vielen Mannschaften, Privatleuten und Fir-
men kamen Gelder. Zum Schluß waren es 6.700 Euro, die zum Kauf des Spezial-
fahrzeugs aus dieser Aktion des TuS Gildehaus beigetragen werden konnten.
Wir danken allen, die gespendet haben. Unser besonderer Dank gilt aber den
Initiatoren der Altherrenmannschaft.
Dank aber auch an Lütger Voget und die Kirchenverwaltung, die diese Aktion
begleitet und spendentechnisch abgewickelt haben.

Dank ebenfalls an den SV
Bad Bentheim und dort
insbesondere an Jens
Lammers, dem langjähri-
gen Spieler und Kapitän
der I. Mannschaft des TuS
Gildehaus, der sich
besonders für diese Akti-
on stark gemacht hat.
Auch die I und II. Mann-
schaft und die Altherren
des SV Bad Bentheim
haben sich finanziell
stark in die Aktion einge-
bracht.
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Dank auch an die
SG Bad Bentheim,
die ebenfalls mit
großzügigen Spen-
den aus den Mann-
schaften diese
Aktion unterstützt
hat und an den SV
Grenzland-Laar -
wald, der an die-
sem Wochenende
Punkte und viel
Spendengeld in
Gildehaus gelas-
sen hat sowie die
Sportfreunde aus Bokeloh, die sich ebenfalls spontan an dieser Aktion beteiligt
haben.Ein tolles Zeichen von Solidarität über alle Vereinsgrenzen hinweg. Sport
verbindet eben doch!

Die gesamte Spendenaktion hat insgesamt rund 35.000 Euro erbracht. Das Spezi-
alfahrzeug wurde zwischenzeitlich gekauft.Wir wünschen Jule  und ihrer Familie
dadurch etwas Erleichterung!
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TT ii ss cc hh tt ee nn nn ii ss
Christian Oberfrank, Tel.: 1207

Pokalspiele
Alle vier Mannschaften der Tischtennisabteilung sind noch im Pokalwettbewerb.
Das erste Herrenteam muss im Halbfinale gegen den SV Vorwärts Nordhorn spie-
len. Sollte das Team mit der stärksten Besetzung antreten wäre hier ein Sieg mög-
lich. Das zweite Herrenteam konnte im Viertelfinale die Spvgg Brandlecht
Hestrup ausschalten und muss nun im Viertelfinale gegen den ASC Wilsum antre-
ten. Vor heimischer Kulisse werden die Akteure Detlef  Korthaneberg, Markus
Alfert, Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Michaelis und Jürgen Tepper alles geben um
ins Finale zu kommen.
Die Damenmannschaft hat das Finale bereits erreicht. Doch mit dem Hoogsteder
SV wartet ein übermächtiger Gegner auf die Spielerinnen. Hier haben Monja
Meendermann, Insa Wichert und Nele Wichert nur Außenseiterchancen.
Die Schüler des TuS konnten im Viertelfinale das Trio des SV Vorwärts Nordhorn
von den Platten fegen. Durch einen ungefährdeten Sieg erreichten sie das Halbfi-
nale. Hier müssen Tom Meenderman, Julian Sudermann, Jan Schössler und Vu
Duong gegen die Spvgg Brandlecht-Hestrup antreten.

Detlef Korthaneberg

Kreismeisterschaften
d.k.Wettringen  Die 50. Kreismeisterschaften im Tischtennis endeten für die
Abteilung des TuS Gildehaus mit einer großen Überraschung.Die Gildehauser tra-
ten mit insgesamt 10 Aktiven an und hatten dieses Turnier lediglich als Saison-
vorbereitung gesehen. Um so erfreulicher, das neben einen dritten und zweiten
Platz auch eine Kreismeisterin heraussprang.
In der Schülerklasse musste der TuSler Tom Meendermann gegen die starke Kon-
kurrenz aus Brandlecht antreten. Nach stockenden Start spielte er sich immer
besser ins Turnier und erreichte das Halbfinale. Hier unterlag er unglücklich. Im
kleinen Finale konnte er dann aber seine guten Trainingsleistungen umsetzen und
verdient den dritten Platz belegen.
Noch besser machte es da Nele Wichert. In der Klasse Schülerinnen musste sie
gegen die Ausnahmetalente des SV Hoogstede antreten. Nach tollen Vorrunden-
spielen schaffte sie es in die Finals und musste sich dort nur Nele Kolthoff
geschlagen geben.Trotz der Niederlage ein toller Erfolg der Gildehauserin.
Vollkommen überraschend wurde Monja Meendermann in der Damen Klasse
Kreismeisterin. Die junge TuSlerin war erst vor kurzem wieder mit dem Training
angefangen und konnte sofort überzeugen.Trainer und Betreuer Herbert Hoolt
war sichtlich zufrieden mit dem Abschneiden seiner Cracks.
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Meisterschaftsspiele
Die Tischtennisabteilung nimmt in dieser Spielzeit mit vier Mannschaften am Mei-
sterschaftsbetrieb teil. Neben den beiden Seniorenteams konnte man eine
Damen- und Schülermannschaft melden.
Das erste Herrenteam geht in dieser Saison schweren Zeiten entgegen. Nach drei
Meisterschaftsspielen stehen die Cracks um Michael Neumann noch ohne Punk-
te da. Besonders schmerzlich wird Uwe Voort vermisst, der Krankheitsbedingt
noch nicht wieder am Punktspielbetrieb teilnehmen konnte. Neben Michael
Neumann, der noch keine Einzelniederlage hinnehmen musste, spielen Hermann
Zandmann, Helmut Kempka, Dieter Zinn und Helmut Meendermann.
Die erste Damenmannschaft spielt in der Aufstellung Monja Meendermann, Insa
Wichert, Nele Wichert und Melissa Hoffmann in der Damen Bezirksklasse. Die
Aufsteiger haben es zur Zeit noch schwer dort Fuß zu fassen. In den ersten fünf
Spielen konnte noch nichts zählbares  erreicht werden. Doch zeigten sie im letz-
ten Spiel gegen Emslage einen starken Aufwärtstrend. In einen dramatischen Mei-
sterschaftskampf unterlagen sie nur knapp mit 6:8 Zählern.
Das zweite Herrenteam spielt in dieser Saison in der Kreisliga. Das neuformierte
Team ist krasser Aussenseiter in der Klasse. Erfreulich ist, dass der Neuzugang
Markus Alfert  auf Anhieb gut ins Team gefunden hat. In seiner ersten Saison beim
TuS spielte er einen sehr guten Ball und konnte das Team verstärken. Neben Det-
lef Korthaneberg, Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Michaelis, Jürgen Tepper, Martin
Kokkelink und Hendrik Tirrel wird das Team durch Koen Masereeuw, Frank Ger-
lich, Reinhard Kroll und Lysander Lottes ergänzt.
Die Schüler der Tischtennisabteilung sind in dieser Spielzeit in der Kreisliga
gemeldet. Das Team steht auf einen guten Mittelfeldplatz. Neben dem zur Zeit
überragenden Tom Meendermann (10 : 1 Einzelsiege) spielen hier Jan Schlösser,
Julian Sudermann,Vu Duong und Pascal Niehaus.

Bezirksmeisterschaften
d.k.Gildehaus   Für die Bezirksmeisterschaften im Tischtennis,wo sich die besten
Nachwuchstalente der Grafschaft Bentheim einfanden, konnten sich die beiden
Gildehauser Nele Wichert und Julian Sudermann qualifizieren. Beide Akteure
konnten die in sie gesetzten Erwartungen voll erfüllen. Julian musste sich in einer
sehr schweren Gruppe geschlagen geben.Trotz starken Spiels verlor er im letzten
Spiel unglücklich in der Verlängerung des fünften Satzes. In der Doppelkonkur-
renz blieb er an der Seite von Tobias Trüün (Hoogsteder SV) glücklos und schied
im Achtelfinale aus.
Besser machte es da Nele Wichert. Das Gildehauser Talent fertigte in ihrer Vor-
rundengruppe ihre Gegnerinnen ab. Nach drei klaren Siegen zog sie ins Achtelfi-
nale ein. Dort dominierte sie abermals und konnte durch einen klaren drei-Satz
Erfolg in die nächste Runde einziehen. Im Viertelfinale musste sie sich dann
geschlagen geben. In einen hart umkämpften Match unterlag sie unglücklich.
Trotz der Niederlage belegte sie den fünften Platz und wahrte sich damit die Mög-
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lichkeit bei den Landesmeisterschaften anzutreten.
In der Doppelkonkurrenz kam es dann zu einer faustdicken Überraschung.An der
Seite von Jennifer Kuntze schaffte die Gildehauserin den Einzug ins Halbfinale.
Hier mussten sie sich dann den neuen Bezirksmeisterinnen Hasters/Niekamp
geschlagen geben.

„Heute wird gepunktet!“ Kinder zeigen ihr Tischtennistalent
Unter dem Motto „Heute
wird gepunktet!“ veran-
staltete der TuS Gildehaus
im Rahmen des Ferien-
programms einen dreitä-
gigen Tischtenniskurs für
Anfänger. Unter der Lei-
tung von Trainer Herbert
Hoolt, Hendrik Beckmann
und Insa Wichert lernten
die 12 interessierten Kin-
der eine Menge über das
Tischtennisspielen.
Um sich an den kleinen, leichten Ball und die kleine Schlagfläche des Schlägers
zu gewöhnen, übten die Kinder zuerst das Balancieren und das gleichzeitige Her-
umlaufen mit Ball und Schläger. Danach wurden die ersten kleinen Übungen am
Tisch gemacht, die alle Anfänger sehr gut und mit viel Spaß meisterten. Mit der
Zeit wurden alle Kinder sicherer und auch die Grundschlagarten Vorhand- und
Rückhand-Konter beherrschten alle sehr schnell. Um am Ende des Kurses Spiele
untereinander stattfinden lassen zu können, nahm sich das Trainerteam zwi-
schendurch Zeit,den Nachwuchsspielern die Regeln der Ballsportart zu erklären.
Am zweiten Tag konnte das Training am Ballroboter,der die Bälle in regelmäßigen
Abständen immer auf dieselbe Stelle spielt, beginnen, auf das alle Kinder
gespannt gewartet hatten.Die 12 Sportler wurden immer wieder auf die drei Trai-
ner aufgeteilt, die verschiedenste Übungen machten, damit die Bälle noch siche-
rer über das Netz gespielt werden konnten. In kleinen Spielen gegeneinander
setzten die Nachwuchssportler um, was sie die letzten Tage gelernt hatten. „Die
Kinder waren alle sehr motiviert und es hat  uns viel Spaß gemacht, ihnen das
Tischtennisspielen beizubringen“, sagte das Trainerteam abschließend.

Trainingszeiten:
DI 18.00 bis 19.30 Uhr JugendtrainingDI

19.30 bis 22:00 Uhr Erwachsenentraining
Do 18.00 bis 19.30 Uhr Jugendtraining
Fr 18.00 bis 20.00 Uhr Hobbytraining
Sa  10.00 bis 12.00 Uhr Kinder-/Anfängertraining
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AA kk tt ii vv -- SS pp oo rr tt
Manfred Langhammer, Tel.:1965

Seit Anfang September 2012 führt die Gruppe ein Lauf-Walking-Training durch.Es
soll damit das Herz-Kreislaufsystem gestärkt und die allgemeine Kondition / Fitn-
ess verbessert werden.Bereits nach 8 Wochen regelmäßiger Teilnahme ist bei ein-
zelnen Mitgliedern der Gruppe eine Leistungssteigerung, die sich auch beim
abschließenden Volleyball bemerkbar macht, erkennbar.

Wir trainieren:

Wann: Freitags   19.45 – 22.00 Uhr
Wo: Mühlenbergstadion / Armin-Franzke-Halle
Trainingsumfang: ½ Stunde Walken/Laufen
½ Stunde Funktionsgymnastik
1 Stunde Volleyball

Neue Teilnehmer sind herzlich Willkommen.

Manfred Langhammer
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BB oo uu ll ee       BB oo uu ll ee       BB oo uu ll ee
Ernst Dieter Oehler, Tel. 1257

Die Jahre 2011 und 2012 haben in der
Bouleabteilung insgesamt eine zufrieden-
stellende Entwicklung mit sich gebracht.

Während man sich im sportlichen
Bereich im Jahre 2011 noch über einen
guten 3. Platz der Wettkampfmannschaft
in der Kreisliga freuen konnte, verlief das
Jahr 2012 nicht ganz so positiv. Immerhin aber bedeutete ein 8. Platz   noch  das
Mittelfeld und den  Klassenerhalt, wenn er auch nicht die zu Saisonbeginn
geäußerten Erwartungen erfüllte. Im Pokal und in der Bouletour gab es ebenfalls
in beiden Jahren nur mittelmäßige Ergebnisse.

Das Jahr 2011 sah mit Friedhelm Lohmann einen neuen, verdienten Vereinsmei-
ster, der im laufenden Jahr seinen Titel noch nicht zu verteidigen brauchte. Erst
am 22. November werden nämlich die nächsten Vereinsmeisterschaften stattfin-
den.

Ganz anders die äußere Entwicklung der Abteilung: Im Mai 2011 konnte die Bou-
leabteilung ihre „Boulehalle“, ein schmuckes Gerätehaus, in Gebrauch nehmen.

Eigenmittel und Unterstützung des Vorstandes hatten den Kauf ermöglicht. Eine
neue Schießanlage für Trainingszwecke, vom Sportkamerad Werner Ketzer
gebaut, hat hier neben vielen anderen Geräten ihren Standort gefunden. Im Som-
mer desselben Jahres erhielten alle Aktiven dank einer Spende der Kreissparkas-
se praktische Wetterjacken, sodass sie nunmehr ihren Verein auch äußerlich sicht-
bar vertreten können.

Einen absoluten Höhepunkt in der Entwicklung der Bouleabteilung stellte das
Jahr 2012 dar. Es gelang den Boulern, den TuS- Vorstand und die Stadt Bad Bent-
heim davon zu überzeugen, dass sich die auf dem Gelände am Romberg  befind-
liche Lagerhalle hervorragend als Boulehalle eignen würde. Im August 2012 kam
es zur „Schlüsselübergabe“ durch Bürgermeister Dr.Pannen. In der Folgezeit wur-
de die Lagerhalle in Eigenarbeit zu unserer „Boulescheune“ umgestaltet, und am
20. September konnte das Einweihungsturnier stattfinden, zu dem die Bouleab-
teilung den TuS- Vorstand eingeladen hatte.Ab diesem Zeitpunkt verfügt die Abtei-
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Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09

lung nun über 9 Boulebahnen, die sämtlich beleuchtet sind und von denen sich
drei in der Halle befinden. ( siehe auch Bericht in dieser Ausgabe!) 

In beiden Berichtsjahren gab es diverse Sonderveranstaltungen wie Turniere,
Grillfeten, Freundschaftsbegegnungen und dgl.Außerdem hat die Bouleabteilung
zusammen mit der Radsportgruppe den Familientag am 1. Mai ausgerichtet, der
wieder ein voller Erfolg wurde.

Ein einschneidendes Ereignis für die Abteilung war der Stabwechsel in der Lei-
tung. Nach sechs erfolgreichen Jahren des Aufbaus stellte Karl- August Kring sein
Amt zur Verfügung. Für seine Verdienste, die er sich um die Abteilung in der
schwierigen Anfangsphase erworben hat, sei ihm auch an dieser Stelle noch ein-
mal herzlich gedankt. Er wird der Abteilung als „Sportdirektor“ erhalten bleiben,
sich also auch weiterhin um den Meisterschaftsbetrieb und die dabei anfallenden
Angelegenheiten kümmern.
Den Stab übernommen hat Ernst- Dieter Oehler. Er wird versuchen, als Modera-
tor die notwendigen Aufgaben und Aktivitäten, die auf viele Schultern verteilt
wurden, zu koordinieren. So sollte es gelingen, den Boulesport in Gildehaus wei-
ter zu entwickeln.

Ernst- Dieter Oehler

Boulescheune in Betrieb
Am 22. August 2012 fand die offizielle Übergabe der Boulescheune seitens der
Stadt an den TuS Gildehaus statt. Ernst- Dieter Oehler konnte dazu neben dem
Bürgermeister,Dr. Pannen, auch den TuS- Vorsitzenden Bernd Schulte- Westenberg
sowie eine stattliche Anzahl  Boule- Abteilungs-Mitglieder begrüßen. Dr. Pannen
brachte seine Freude darüber zum Ausdruck, dass der TuS Gildehaus  als zweiter
Verein in der Grafschaft über ein geschlossenes Gebäude verfügt, in dem die Akti-
ven auch bei schlechtem Wetter ihrem Sport nachgehen können.
TuS-Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg bedankte sich beim Bürgermeister
für das Entgegenkommen der Stadt und wertete die Abtretung der Lagerhalle als
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ein weiteres Beispiel für die gute Zusammenarbeit von Stadt und TuS Gildehaus.

Ernst- Dieter Oehler betonte
als Sprechen der Bouleabtei-
lung deren Dankbarkeit
gegenüber Stadt und dem
TuS- Vorstand . Er ging  auch
kurz auf die Entwicklung
ein, die zur heutigen offiziel-
len Inbetriebnahme der Hal-
le geführt hat. Dabei
erwähnte er noch einmal
lobend Karl- August Kring
als ehemaligen Abteilungslei-
ter, der an den ersten
Gesprächen mit dem Bürger-
meister maßgeblich teilge-
nommen hatte. Herrmann Krabbe gebührt Oehler zufolge besonderer Dank, weil
er es war,der überhaupt erst die Lagerhalle der Stadt als Boulescheune in die Dis-
kussion eingebracht hat, als man auf der Suche nach einer solchen Möglichkeit
war. Daneben hat er ganz wesentlich die vorbereitenden Arbeiten vieler Mitglie-
der in der Halle koordiniert, ohne die der heutige Spiel- und Trainingsbetrieb
nicht möglich wäre.
Nach umfänglichen Einrichtungsarbeiten wurde dann am 20.September die neue
Boulescheune erstmalig in Gebrauch genommen. Die Abteilung hatte den kom-
pletten TuS- Vorstand sowie einige Helfer zu einem kleinen Turnier eingeladen.
Neben dem Sport sollte auch der gesellige Teil bei kühlen Getränken und Grill-
würstchen nicht zu kurz kommen.

Zu Beginn des Abends dankte Ernst- Dieter Oehler  dem Vorstand für die finanzi-
elle Unterstützung und Helmut Heils, Gerd Bardenhorst, Andreas Hoolt sowie

Hein Egbers für ihre praktische Unterstüt-
zung bei der Fertigstellung der Scheune. Die-
se Einladung, so Oehler, könne nur eine klei-
ne Geste sein, um den Dank der Aktiven aus-
zudrücken. Das dann folgende Tripletten- Tur-
nier fand in geselliger Stimmung statt. Nach
tollen Kämpfen gewann am Ende die Mann-
schaft aus  Bertholt Weinberg,Georg Pers und
Clemens Garwels, wofür sie von der Turnier-
leitung mit je einer Flasche Rotwein belohnt
wurde.
Es muss noch die besondere Leistung des
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Grillmasters Werner Ketzer erwähnt werden. Er verstand es hervorragend, immer
zu den Spielpausen die Würstchen fertig zu haben, die dann auch zufriedene
Abnehmer fanden.Auch Gerd Lammer gebührt Dank für die nicht ganz einfache
Turnierleitung.

Alles in allem war es eine gelungene Auftaktveranstaltung. Sie gab schon einen
kleinen Vorgeschmack auf die Winterzeit, wenn die Spieler, unbeeinträchtigt von
Regen, Kälte und Wind, ihre Kugeln werfen können.

Kreisligasaison 2012 - TuS Mannschaft belegt 8. Platz
Das hatte man sich zu Beginn der Saison etwas anders vorgestellt:Nur den 8.Platz
unter 12 Mannschaften erreichten die Gildehauser Bouler.Während noch in den
Vorjahren ein zweiter und dritter Platz herausgesprungen war, blieb man diesmal
über die gesamte Spielzeit den Spitzenplätzen fern. Zwei äußerst knappe Nieder-
lagen gegen den SV Bad Bentheim und Suddendorf- Samern bildeten den denk-
bar schlechtesten Auftakt und verwiesen die Blau-Weißen ins hintere Tabellen-
drittel, wo sie sich auch noch nach  einer weiteren Niederlage gegen Füchtenfeld
und dem ersten Sieg gegen FC Schüttorf III
befanden. Erst ein knapper 3:2 Sieg gegen den Ortsnachbarn SG Bad Bentheim
brachte etwas Luft und eine leichte Verbesserung in der Tabelle.Der TV Nordhorn
sowie der SV Quendorf entführten in der Folge weitere Punkte, wofür man sich
jedoch an der Mannschaft aus dem niederländischen Rossum schadlos hielt. Die-
se absolute Spitzenmannschaft liegt den Gildehausern. Schon zum zweiten Mal
behielt man die Oberhand gegen sie. Wie wichtig gerade solche  unerwarteten
Punkte sind, zeigte gleich die nächste Begegnung gegen den SV Schüttorf I, in der
man nicht ein Spiel gewann und sich die Höchststrafe mit 0:5 Spielpunkten ein-
handelte. Die folgenden Begegnungen gegen Schüttorf IV und II mussten in die-
ser Situation gewonnen werden, wenn man für den Abstieg in die 1. Kreisklasse
nicht in Frage kommen wollte. Zum Glück reichten das Können und  die Nerven
zu knappen Siegen, nach denen man erleichtert aufatmen durfte.
Wie eng es in dieser Saison, nicht nur für den TuS, zuging, beweist die Tatsache,
dass der Tabellenvierte Füchtenfeld am Ende nur einen Punkt mehr aufwies und
der bessere der beiden Absteiger, Schüttorf IV, nur zwei weniger als die Gilde-
hauser Mannschaft.
Es war deutlich zu spüren, dass mit den Jahren vor allem aus der Kreisklasse
immer spielstärkere Mannschaften aufsteigen, die den etablierten das Leben
schwer machen können. Darauf müssen sich auch die TuSler einstellen, wenn sie
im nächsten Jahr wieder ein gewichtigeres Wort in der Kreisliga mitreden  wol-
len.

Es waren in der Mannschaft eingesetzt: Günther Danzinger, Heinrich Heils, Heinz
Höötmann, Werner Ketzer, Herrmann Krabbe, Karl- August Kring, Gerd Lam-
mer,Günter Lammering,Friedhelm Lohmann,Ernst- Dieter Oehler,Achim Wieking 
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KK aa rr aa tt ee
Ralf Witten, Tel.: 8365         Thorsten Dirks, Tel.: 05923/3883

Karate – Bezirksmeisterschaften Grafschaft Bentheim

Die Bezirksmeisterschaften 2012 des Fachverbandes Karate im Kreissportbund
Grafschaft Bentheim wurden am 14.10.2012 in Bad Bentheim ausgetragen. Die
Vereine SSV Ohne, SC Borussia 26 Schüttorf, Karateverein Nordhorn,TSV Georgs-
dorf und die KSG Bad Bentheim - Gildehaus nahmen an dem Turnier mit ihren
Athleten teil. Erstmalig war der Karateverein Nordhorn mit Sportlern vertreten,
welche nunmehr ebenfalls im Deutschen Karate Verband Mitglied sind. Der Ver-
ein aus Nordhorn unterstützte die Meisterschaften zusätzlich durch drei Kampf-
richter, sodass in diesem Jahr durch die insgesamt 8 Kampfrichter die Veranstal-
tung im avisierten Zeitplan abgewickelt werden konnte.

Insgesamt traten ca. 60 Karateka in den Disziplinen Kata Einzel und Mannschaft,
Kumite am Ball und Kumite Einzel an. Die Disziplin Kumite am Ball ist keine offi-
zielle Disziplin in Anlehnung an die Landesmeisterschaften. Diese dient dem Her-
anführen der ganz jungen Sportler an den Kumite Freikampf.

In der Kategorie U 7 Kumite am Ball konnte Thymen van Dijk (TuS Gildehaus) die
Kampfrichter durch gute Techniken überzeugen und errang den 1. Platz. In der
Disziplin Kata Einzel U 9 überzeugte Emma van Dijk (TuS Gildehaus) mit einer
tollen Vorführung und erreichte den 2. Platz.Auch beim Kumite am Ball konnte
sie den 3. Platz für sich verbuchen. Erstmalig startete Marvin Appel (TuS Gilde-
haus) in Kata Einzel. In mehreren Kämpfen setzte sie sich erfolgreich durch und
errang in seiner Altersklasse U 11 den 3. Platz bis zum Orangegurt.Ab Grüngurt
in der Altersklasse U 11 erkämpfte sich Jasha Dirks (SV Bad Bentheim) den 2.
Platz. In der Kategorie U 11 Kumite am Ball konnte Vivien Marx (TuS Gildehaus)
sehr gut punkten und setzte sich bis zum 2. Platz durch. In der Disziplin Kata Ein-
zel U 14 ab Blaugurt U 14 Kata Einzel männlich konnte Julian Averes (SV Bad
Bentheim) die Kampfrichter überzeugen und sicherte sich die Führung; Henning
Nixdorf (SV Bad Bentheim) errang den 3. Platz. Bei den weiblichen Kata Einzel
Disziplinen U 14 konnte in der Gruppe ab Blaugurt Hendrika Kastner (SV Bad
Bentheim) den ersten Platz mit nach Hause nehmen. In der Gruppe 2 U 14
gewann Jan Kuipers vor Paul Schößler (SV Bad Bentheim). Julian Averes erreich-
te nach Paul den 3. Platz. In der Kata Einzel U 16 männlich gewann Nico Riesen-
beck, welcher dem Talentkader Niedersachsen angehört, vor Carl Röger (SV Bad
Bentheim). In der Kata Einzel U 16 ab Blaugurt überzeugte die Talent - Kaderath-
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letin Natascha Fadda (TuS Gildehaus) und errang den 1. Platz. Marisa Nixdorf (SV
Bad Bentheim) erreichte in dieser Disziplin den 3. Platz. Einen packenden Kumi-
te – Kampf U 16 lieferten sich Lisa Witten (SV Bad Bentheim) und Sarah Olthuis.
Nach Ende der Kampfzeit stand es unentschieden und der Kampf musste gemäß
der Regularien durch Kampfrichterbeschluss entschieden werden. Lisa Witten,
Mitglied des Kumite – Landeskaders Niedersachsen wurde aufgrund ihrer Lei-
stungen zur Siegerin erklärt. Hendrika Kastner konnte hier noch den 3. Platz für
den Verein verbuchen.In der Kata - Masterklasse trat Sabine Kastner (SV Bad Bent-
heim) an und erreichte den 3. Platz.

Gruppenbild Bezirksmeisterschaften

Der Karateverein Nordhorn überreichte nach dem Turnier durch Henrike Hanser
Naber und Michael David den Freundschaftswimpel des Nordhorner Karatever-
eins an den Ausrichter KarateSportGemeinschaft KSG Bad Bentheim – Gildehaus.
Die Bezirksmeisterschaften 2012, welche zum 7. Mal ausgetragen wurden, waren
erneut eine gelungene Veranstaltung, um den Karatesport in der Grafschaft Bent-
heim zu präsentieren. Insbesondere freut es den FV Karate im KSB,dass der Nord-
horner Karateverein mit seinen DKV - Sportlern an dem Turnier teilgenommen
hat.
Für die KSG Bad Bentheim wird das Jahr 2013 wieder ein sehr aktives Sportjahr
werden. Das KSG – Team hat sich wieder vorgenommen an nationalen und inter-
nationalen Turnieren und Cups und an den Landesmeisterschaften teilzunehmen.
Als weiteres Ziel ist erneut die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften
gesetzt. Ein Highlight wird die Ausrichtung des Internationalen Deutschen Goju
Ryu – Cups sein, welcher erstmalig in Niedersachsen ausgetragen wird.

Ralf Witten/Thorsten Dirks
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Stefanie Nolte Tel.:05921/8504002   Jenni Zafuda Tel. 05922/776365

Seit Oktober 2012 hat sich beim Kin-
derturnen so einiges geändert. Ina
Teders hat die Gruppe nach vier Jah-
ren leider verlassen. Dafür ist aber
Jenni Zafuda zur tatkräftigen Unter-
stützung dazu gekommen.Außerdem
haben wir zwei Vertretungen, die für
uns immer wieder einmal einsprin-
gen und die uns in den letzten Mona-
ten oft unterstützt haben. Deshalb
geht ein grosses DANKESCHÖN an
Bettina Schiks und Nicole Helmold.
Für die Kinder sind immer wieder
verschiedene Bewegungsbaustellen
aufgebaut, auf denen sie selbständig oder mit Hilfe klettern und sich ausprobie-
ren können. So werden Motorik und Körperbeherrschung spielerisch trainiert.
Natürlich ist auch jede Menge Platz zum Flitzen und Toben.
Mit Bewegungsspielen in der Gruppe wird dann mit viel Spass auch noch einmal
der Teamgeist gestärkt und neue Freundschaften geknüpft.Das Kinderturnen ist
um 15.30 Uhr beendet und wir bitten die Eltern darum ihre Kinder pünktlich
abzuholen, damit die kleinen Kinder beim anschließenden Mutter-Kinder-Turnen

mit den Mamis und Papis unge-
stört in Bewegung kommen
können.
Liebe Grüße, Jenni und Steffi!

Kinderturnen für Kinder von 3-
5 Jahren findet Mittwochs von
14.00 bis 15.30 Uhr statt. Für
die Kinder von 1-3 Jahren ist im
Anschluß dann das Mutter-
Kind-Turnen von 15.30 – 17.00
Uhr.Turnen wird für die Kinder
im Alter von 6 – 10 Jahren
jeden Freitag von 16.00 – 18.00
Uhr angeboten.
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DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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Leonique Brunebarbe, Tel.: 783346

Abschied von Bernd Steinbock

Unser “Sachsen Paule” zieht es wieder zurück in Seine Heimat Chemnitz. Schade
für uns! Da Bernd immer einen lockeren Spruch,gute Laune und sportlichen Ehr-
geiz zeigt, wollten wir ihn doch einmal sprachlos sehen. Mit einer
Abschieds”Überraschungs”feier, seine Frau Christine wurde von unserem Vorha-
ben eingeweiht, ist uns dieses auch gelungen.
Am Freitag, den 31. August lockte Christine Bernd mit verbundenen Augen ins
Auto. Am Romberg im Clubraum war die Überraschung groß. Nach zahlreicher
Begrüßung unserer Seits haben wir ihn zusätzlich mit einem Gruppenfoto von
beiden Sportgruppen überrascht. So begleiten wir ihn auch in sein neues zu Hau-
se.Anschließend haben wir gemütlich gefeiert.

Da wir nun einen leeren Platz haben, brauchen wir dringend Unterstützung –
also auf zu uns! Alle sind herzlich Willkommen! 
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35. Harzgebirgslauf Wernigerode mit dem Lauftreff TuS Gildehaus

Bei der Lauftreffbesprechung im November 2011 wurde die Idee von Elisabeth
Beckmann zum dritten Mal nach 2003 und 2004 wieder in Wernigerode am Harz-
gebirgslauf am 13. Oktober teil zu nehmen, mit viel Enthusiasmus aufgenommen.
Beim Neujahrsfrühstück hatten sich dann auch schon 27 Personen entschieden
bei diesem sportlichen Highlight eine aktive Rolle zu spielen. Und so wurden im
Berghotel Wernigerode die benötigten Zimmer inklusive  Verpflegung gebucht.
Für das begeisterte Läuferherz hatte der Harzgebirgslauf für jeden eine passende
Strecke im Angebot. Für die Walker waren Strecken von 10 bzw. 25 Kilometern
und für die Läufer 5, 11, 22 Kilometern oder gar der Marathon im Angebot.
Um die gesteckten Ziele zu erreichen wurde fleißig trainiert. Mindestens jeden
Sonntag ab 08:30 Uhr startete vom Mühlenberg eine große Gruppe Walker und
Läufer zum gemeinsamen Training.

Am Freitag den 12. Oktober war es nun endlich soweit. Die Wettervorhersagen
für das Wochenende waren leider nicht so gut. In Fahrgemeinschaften fuhr der
Tross des Lauftreffs aber trotzdem guter Dinge nach Wernigerode.Nach einer reg-
nerischen Fahrt wurden wir im Hotel mit einem gemütlichen Kaffeetrinken ent-
schädigt. Im Rathaus, ein wunderschönes pittoreskes Gebäude, konnten wir uns
anschließend die Startunterlagen abholen.

Alsdann sollte der kürzeste Weg zum Veranstaltungsgelände ausgekundschaftet
werden. Im Start/Zielbereich wurden die Mikrofone, die Lautsprecher und die
Zeitmessanlage auf Herz und Nieren getestet und bei uns kam schon ein wenig
Wettkampffeeling auf.
Wieder im Hotel und nach dem Abendessen nutzten unsere Newbies die Zeit
noch letzte Informationen über den Streckenverlauf von den „alten Hasen“ zu
ergattern. Bis die nötige Bettschwere erreicht war, wurde noch einige Zeit über
die beste Taktik für die bevorstehenden Läufe philosophiert.
Die Walker mussten früh das warme Bett verlassen. Der Start war schon für 08:15
Uhr angesetzt. Ein Blick aus dem Fenster zeigte uns, dass die Stoßgebete vom
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Erfolg gekrönt waren.Nach dem gestrigen Regen konnte das Wetter für die bevor-
stehenden Anstrengungen besser gar nicht sein. Bei ca. 8 Grad und Sonnenschein
ließ sich der Morgen richtig genießen.Vom üppigen Frühstück gut gestärkt war
das Start-/Zielgebiet über einen schmalen Waldweg nach ca. einem Kilometer
schnell erreicht. In unmittelbarer Nähe des Veranstaltungsgeländes hatten wir die
Möglichkeit unsere Kleidungsstücke zu deponieren. Die Zeitmessung wurde mit
einem Einwegchip durchgeführt, der mit 2 Euro im Startgeld enthalten war. Die-
se Methode stellte sich als sehr praktische dar. Der Chip wurde mit dem Schnür-
senkel am Laufschuh befestigt. Nach dem Lauf kein Schlange stehen sondern ein-
fach entsorgen.
Am Start der 10 Kilometer Walking Strecke standen Manfred Langhammer,Ange-
la Langhammer, Gerhard Leferink, Brigitte Leferink, Heinrich Egbers, Christine
Egbers, Maria ten Elzen, Aloysius ten Elzen und Thérèse Wetzel.Für die 25 Kilo-
meter Walkingrunde hatten sich Elisabeth Beckmann und Hans-Georg Beckmann
angemeldet.
Nach jedem erfolgtem Startschuss wurden die Teilnehmer mit einem Tusch der
Wernigeroder Blaskapelle auf den Parcours geschickt.Als erster unserer 10 Kilo-
meter Walker kam Manfred mit einer hervorragenden Zeit von 01:46 Stunden als
Altersklassenerster ins Ziel (Gesamtergebnisliste siehe unten). Nach 02:07 Stun-
den waren alle 10 Kilometer Walker  wieder im Veranstaltungsgelände. Elisabeth
und Hans-Georg benötigten 04:28 Stunden für die 25 Kilometer Strecke.Den
Brockenmarathon hatte in diesem Jahr keiner von uns im Programm.Vermutlich
wollte keiner das nachmittägliche Kaffeetrinken in Wernigerode verpassen ?.
Ab 09:45 waren die Läufer an der Reihe. Im Viertelstundentakt fiel der Startschuss
für den 5, 11 und  22 Kilometerlauf. Den Anfang mit dem 5 Kilometer Lauf mach-
ten Marie-Luise Bleumer, Manuela Lührs und Friedchen Schüttmaat.Trotz langer
Verletzungspause war es Marie-Luise die mit einer Zeit von 23:49 Minuten die
Ziellinie durchlief.
Anschließend starteten die 11 Kilometer mit Angelika Bartkowiak, Dieter Bart-

kowiak, Petra Egbers und Günther Fleege. Kurz vor dem Ziel stürzte Angelika und
verletzte sich am Fuß, konnte aber noch bis ins Ziel durchlaufen. Hier wurde sie
vom Rettungsdienst versorgt. Der Fuß schwoll schnell an und  wie sich erst zu
Hause in Gildehaus herausstellte war der Mittelfuß gebrochen. Zu guter Letzt fiel
der Startschuss für den 22 Kilometer Lauf mit Leonique Brunebarbe, Marc Brun-
ebarbe, Hildegard Redmann, Horst Redmann und Uwe Wetzel.
Laut Höhenprofil und den Informationen auf GPSies mussten 575 Höhenmeter

überwunden werden. Schon eine Herausforderung für uns fast Flachlandtiroler
(Die Rodelbahn hat einen Anstieg von 45 Metern).Aber auch die 22 Kilometern
Runde wurde von allen bravourös  gemeistert.Der Harzgebirgslauf ist Land-
schaftlich ein sehr schöner und abwechslungsreicher, überwiegend  auf Waldwe-
gen abgesteckter Lauf. Ausgedehnte Waldgebiete wechseln sich mit Lichtungen
ab, auf denen man den Blick weit in die Ferne des Harzumlandes schweifen las-
sen kann.Die Verpflegung auf der Strecke und im Zielbereich war ausgezeichnet.
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Vom Haferbrei (Wer es mag?),Tee,Wasser und  Obst bis zum Schmalzbrot war für
jeden etwas dabei.
Nachdem alle das Ziel erreicht hatten nutzten wir die Gelegenheit mit den Gut-

scheinen, welche bei den Startunterlagen ausgehändigt wurden, eine Erbsensup-
pe oder Kartoffelsuppe als auch, wie kann es anders sein, das Bier der örtlichen
Brauerei (Hasseröder) zu ergattern. Dieses Unterfangen war aber nicht ganz so
einfach, da fast jeder von den insgesamt 3000 Aktiven ähnliche Ambitionen hat-
te.Entsprechend gestärkt konnten wir den Rückmarsch zum Hotel zur heiß
ersehnten Dusche antreten. Nach dem Abendessen wurden in gemütlicher Run-
de noch lange bei Hasseröder und Schierker Feuerstein (Den lokalen Getränke-
größen des Harzes) viele interessante und spannende  Erlebnisberichte ausge-
tauscht.
Am Folgetag nach dem

Frühstück hieß es für
einige des Lauftreffs
Abschied nehmen. Eini-
ge von uns wollten aber
noch auf den Fußspu-
ren der Brockenmara-
thonies wandeln und
einen Ausflug mit der
Dampflok zum Brocken
unternehmen. Oben auf
1142 Metern angekom-
men war es sonnig, win-
dig und eisigkalt.
Die Fernsicht war für
den Brocken außergewöhnlich gut, da sich der höchste Punkt des Harzes an den
meisten Tagen des Jahres in Nebel hüllt. Für die Regeneration der müden Wett-
kampfbeine entschlossen wir uns einen Teil des Rückweges per Pedes anzuge-
hen. Die nostalgische Dampflock der Brockenbahn brachte uns last but not least
nach Wernigerode zurück.
Alles mit allem war für den Lauftreff der Harzgebirgslauf eine sehr gelungene Ver-
anstaltung bei der nicht nur die Leistung sondern auch die Geselligkeit in der
Gruppe im Vordergrund stand.

Ergebnisse und Zeiten aller Teilnehmer vom Lauftreff:

Vorname Nachname AK-Platz AK Netto Kategorie
Manfred Langhammer 1 M75 01:46:24 10 km Wandern
Gerhard Leferink 2 M65 01:54:07 10 km Wandern
Angela Langhammer 2 W70 01:59:30 10 km Wandern
Heinrich Egbers 3 M70 01:59:32 10 km Wandern
Maria ten Elzen 4 W60 01:59:43 10 km Wandern



79

Vorname Nachname AK-Platz AK Netto Kategorie
Aloysius ten Elzen 4 M60 01:59:45 10 km Wandern
Brigitte Leferink 5 W60 02:07:47 10 km Wandern
Christine Egbers 6 W70 02:07:48 10 km Wandern
Theresia Wetzel 9 W55 02:07:49 10 km Wandern
Hans-G. Beckmann 6 M60 04:28:43 25 km Wandern
Elisabeth Beckmann 3 W60 04:28:44 25 km Wandern
Marie-Luise Bleumer 1 W45 00:23:49 5 km
Manuela Lührs 11 W45 00:32:09 5 km
Friedchen Schüttmaat 1 W70 00:39:43 5 km
Dieter Bartkowiak 16 M60 01:08:33 11 km
Petra Egbers 3 WJA 01:10:52 11 km
Angelika Bartkowiak 13 W55 01:14:29 11 km
Franz-G. Fleege 30 M60 01:15:12 11 km
Uwe Wetzel 11 M55 02:04:21 Halb-Marathon
Marc Brunebarbe 35 M35 02:06:07 Halb-Marathon
Leonique Brunebarbe 9 W35 02:08:30 Halb-Marathon
Hildegard Redmann 1 W60 02:35:13 Halb-Marathon
Horst Redmann 33 M60 02:40:06 Halb-Marathon



80

LL ee ii cc hh tt aa tt hh ll ee tt ii kk
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Niederländer sorgen für schnelle Sprintzeiten bei der Kreismeisterschaft

ha GILDEHAUS. Es war eine kluge Entscheidung der Leichtathletik-Abteilung des
TuS Gildehaus, die Kreismeisterschaft auch für niederländische Vereine zu öff-
nen. Damit war ein besonderer Anreiz für die Athleten der Grafschaft Bentheim
gegeben, sich mit der starken Konkurrenz aus dem Nachbarland zu messen. Das
100-m-Finale der Männer ent-
schied Branco van Minnen (AAV
SISU) in 11,45 Sekunden für sich.
Auch über die 200-m-Strecke setz-
te der Niederländer in 23,03 sec.
den Akzent. Simon Hardt, der
zuvor die Stadionrunde ganz
locker in 55,99 Sekunden gelau-
fen war, wurde Zweiter in 24,80
Sekunden.
Auch bei der A-Jugend (U20) gab
es durch Nadim van Minnen (AAV
SISU) einen Doppelsieger über
100 m (11,52) und 200 m (23,11).
Damit erlebten die zahlreichen
Zuschauer im Mühlenbergstadion
nach fast 20 Jahren erstmals wie-
der schnelle Sprintzeiten. Lukas
Poorthuis siegte bei der B-Jugend
im Hochsprung (1,55 m) und im
Weitsprung (4,72 m).
Erstmals übersprang Laura Bus-
mann  die Fünf-Meter-Marke um
drei Zentimeter, wobei sie ihre
Vorjahresmarke um 21 Zentime-
ter steigerte. Auch im Hochsprung siegte die A-Jugendliche mit 1,55 Metern,
während sie über die 100 Meter in 13,46 Sekunden knapp Zweite hinter ihrer
Clubkameradin Tanja Hennig (13,40 sec.) wurde. Den dritten Erfolg verbuchte
Laura Busmann im Kugelstoßen (8,64 m).

Foto (Abel): Laura Busmann beim Weitsprung
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Weitere Ergebnisse: Männer: 1500 m: 1. Matthias Hardt 4:18,18.
Frauen: 1500 m: 1.Anne Woltmann  6:07,78.
Weibl.A-Jugend: 200 m : 1.Tanja Hennig 28,07.

Siegbert Gnoth mit Silber bei den European Veterans
Die Silbermedaille, die
Siegbert Gnoth (TuS Gil-
dehaus) bei den 18.
European Veterans Ath-
letics Championships
im Dreisprung der Klas-
se M 70 errungen hat,
hatte er im Vorfeld nicht
erwartet. Erstmals nach
fünf Jahren war er in
Zittau bei einem inter-
nationalen Wettkampf
wieder im Dreisprung
angetreten. Im hoch-
karätig besetzten Feld
hatte er sich nur eine
Endkampfchance ausge-
rechnet. Außerdem war
der Speerwurfwettbe-
werb drei Stunden
zuvor abgeschlossen. Foto Siegbert Gnoth, Hans Lagerqvist
„Ich hatte ein ungutes Gefühl vor dem ersten Sprung“, so der Gildehauser, der
den Wettbewerb mit 8,83 m eröffnet hatte    und anschließend von Krämpfen
geplagt wurde
Er verzichtete auf den zweiten Sprung, um zwischenzeitlich Magnesium mit
reichlich Flüssigkeit zu sich zu nehmen und sich massieren zu lassen. Die Weite
von 9,03 im dritten Durchgang bedeutete die Teilnahme am Endkampf, in dem er
sich im fünften Versuch auf 9,19 m steigerte.Damit hatte er seine diesjährige Best-
marke um 14 Zentimeter übertroffen. Sein stärkster Konkurrent um Silber, Dr.
Werner Goetz, sprang im letzten Durchgang nur zwei Zentimeter weniger als
Siegbert Gnoth und musste sich mit Bronze begnügen.
Am ersten Wettkampftag war Siegbert Gnoth im Stabhochsprung angetreten, zu
dem die 15 besten Europäer ihre Meldung abgegeben hatten. 2,60 und 2,70 m
überquerte er im ersten Versuch, bei 2,80 m hatte er einen Fehlversuch. Infolge
des großen Teilnehmerfeldes hatte sich der Wettbewerb lange hingezogen und
Siegbert Gnoth hatte nicht die Ruhe aufgebracht, sich bei den hohen Temperatu-
ren zwischen den einzelnen Sprüngen weniger zu bewegen und somit Kraft ein-
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gebüßt, um weitere Höhen zu bewältigen „Platz vier in Europa ist jedoch Spitze“,
meinte Gnoth,der den deutschen Meister Franz Rissling und auch den Schweden
Hans Lagerqvist, Olympiateilnehmer 1972 mit einer Bestleistung von 5,40 m, hin-
ter sich gelassen hatte.
Im Speerwurf hatte Siegbert Gnoth eine gleichmäßige Serie, wobei sein bester
Versuch bei 41,13 Metern lag. „Mit diesem sechsten Platz und Jahresbestleitung
bin ich sehr zufrieden“, freute sich Siegbert Gnoth über seine Medaille und die
beiden Platzierungen.

Siegbert Gnoth erzielt mit dem Speer Jahresbestweite
ha SOEST/NL. Mit 43,37 Metern im Speerwurf erzielte Siegbert Gnoth seine die-
sjährige Bestleistung beim Gooi-Eemland-Wettkampf des AV Pijnenburg im nie-
derländischen Soest.Aus einer durchschnittlichen Serie von Würfen um 40 Meter
ragte dieser „Sonntagswurf“ besonders heraus. „Endlich ist einer aus der Serie
herausgeflogen“, freute sich der Gildehauser Leichtathletik-Senior. Damit stei-
gerte er seine diesjährige Bestleistung um mehr als zwei Meter. Mit seinen 43,37
Metern nimmt er außerdem Rang zwei in der DLV-Bestenliste der Senioren (M
70) ein.

Siegbert Gnoth mit Jahresbestleistungen
ha LEICHLINGEN. Ein Leichtathletik-Meeting im rheinländischen Leichlingen bot
bei hochsommerlichen Temperaturen Siegbert Gnoth noch einmal Gelegenheit,
Jahresbestleistungen aufzustellen. Im Hochsprung überquerte er 1,39 m und ver-
besserte damit seine diesjährige Hausmarke um 3 Zentimeter. Im Stabhochsprung
überquerte er die schon mehrmals in der Saison angepeilte Höhe von 2,90
Metern. Damit steigerte er sich um sieben Zentimeter. „Um die 3 Meter zu bewäl-
tigen, war der von mir benutzte Stab zu weich“, stellte Siegbert Gnoth mit Bedau-
ern fest. Gecoacht wurde der Gildehauser Leichtathletik-Senior von seinem Sohn
Dr. Mark Gnoth und von dem früheren Weltklasse-Zehnkämpfer Klaus Iseken-
meier (8300 Punkte).

TuS-Nachwuchs dominiert Staffelwettbewerbe
Bei den Staffelwettbewerben, die der LC Nordhorn auf der Sportanlage Deegfeld
als Kreismeisterschaft ausrichtete, trug die breite Nachwuchsarbeit des TuS Gil-
dehaus ihre Früchte. In den Kurzstaffeln über 4 x 50 m und 4 x 75 m entschie-
den die Mädchen unseres Vereins in den Klassen A bis D alle vier Wettbewerbe
für sich. Dabei ragt das Quartett der B-Schülerinnen über 4 x 75 m besonders
heraus. Für Marika Platte, Mareen Leferink, Selina Bachem und Alica Welmer wur-
den 42,5 Sekunden gestoppt. Damit liegen sie im Bezirk an zweiter Stelle und fin-
den auch Aufnahme in der NLV-Bestenliste.Die C-Schülerinnen des TuS Gildehaus
Katharina Brützel, Jana Heddendorp, Neele Leferink und Sophie Voort verbesser-
ten sich gegenüber dem Vorjahr auf 32,1 Sekunden.Auch in den Langstaffeln über
3 x 800 m konnten die TuS-Trios vier Titel für sich verbuchen.
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Foto (Abel):Das Quartett der B-Schülerinnen des TuS Gildehaus setzte den Akzent
bei den Staffelwettbewerben des leichtathletischen Nachwuchses,
von links:Alica Welmer, Mareen Leferink, Selina Bachem, Marika Platte

Ergebnisse (Auszug aus der Ergebnisliste):

4 x 50 m:
D-Schülerinnen: 1.TuS Gildehaus (Solveig Nordholt, Leonie Tangenberg, Sina Wen-
neker, Laura Hermeling) 36,6 sec.
C- Schülerinnen: 1. TuS Gildehaus (Katharina Brützel, Jana Heddendorp, Neele
Leferink, Sophie Voort) 32,1.
4 x 75 m:
B-Schülerinnen: 1.TuS Gildehaus I (Marika Platte,Alica Welmer, Mareen Leferink,
Selina Bachem) 42,5; 2. TuS Gildehaus II (Michelle Preun, Kathrin Scharnhorst,
Nele Stephan, Laura Bertolotti) 45,6.
B-Schüler: 1.TuS Gildehaus (Malte Sparka, Colin Machill, Malte Werner,Tom Kon-
jer) 46,0.
4 x 100 m:
A-Schülerinnen: 1.TuS Gildehaus (Marie Timmer, Katrin Vennekate, Malin Voget,
Nena Lange) 55,6.
3 x 800 m:
D-Schülerinnen: 1.TuS Gildehaus (Solveig Nordholt, Leonie Tangenberg, Sina Wen-
neker) 10:56,3;
C-Schülerinnen: 2. TuS Gildehaus (Katharina Brützel, Jana Heddendorp, Neele
Leferink) 10:33,7.
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B-Schülerinnen. 1.TuS Gildehaus I (Marika Platte,Alica Welmer, Mareen Leferink)
9:04,2; 2.TuS Gildehaus II (Michelle Preun, Kathrin Scharnhorst, Nele Stephan)
9:47,8.
B-Schüler: 1.TuS Gildehaus (Malte Sparka, Colin Machill, Malte Werner) 10:23,3.
A-Schülerinnen: 1.TuS Gildehaus (Marie Timmer, Nena Lange, Ilka Slink) 8:55,2.

Matthias Hardt platziert sich in der NLV-Bestenliste auf Rang vier

ha UTRECHT.Als Gastläufer startete Matthias Hardt im Team des AC Tion Ensche-
de im Rahmen der niederländischen Mannschaftsmeisterschaften über die 3000-
m-Hindernisstrecke in Utrecht. Mit seiner Zeit von 10:03,94 Minuten belegte er
den vierten Platz. Mit dieser Zeit nimmt er zugleich den vierten Rang in der NLV-
Bestenliste ein.

Vom Start an versuchte der Gildehauser ein gleichmäßiges Tempo von 85 Sekun-
den pro Runde zu laufen. Diese Vorgabe konnte er relativ gut umsetzen.An eini-
gen Hindernissen musste er jedoch sein Absprungbein wechseln,was sein Trainer
Siegbert Gnoth auf die fehlende Wettkampferfahrung in diesem Jahr zurückführ-
te. „Dennoch hat Matthias eine tolle Leistung gezeigt“, lobte Siegbert Gnoth.
Immerhin hat sich sein Schützling trotz Trainingsrückstands gegenüber dem Vor-
jahr sogar um über eine Sekunde gesteigert.

Simon Hardt mit Bestleistung beim Abendsportfest in Papenburg

ha PAPENBURG. Das landesoffene Fluchtlicht-Abendsportfest im Papenburger
Waldstadion bildet traditionsgemäß für die Leichtathleten den Abschluss der
Bahnsaison. Die relativ beste Leistung des Grafschafter Aufgebots zeigte Simon
Hardt im 1000-m-Lauf mit einer persönlichen Bestleistung von 2:45,94 Minuten.
Vom Start an bestimmte er das Tempo und hatte nach der ersten Runde in 64
Sekunden bereits einen Vorsprung von zehn Metern herausgelaufen. Der Gilde-
hauser bedauerte, dass er allein an der Spitze laufen musste: „Es wäre mehr mög-
lich gewesen“. Immerhin steigerte er sich gegenüber dem Vorjahr um zwei Sekun-
den und findet mit einem 13. Rang auch Aufnahme in der NLV-Bestenliste.
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Hier finden Sie eine große Auswahl an
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Friedhelm Goedereis, Tel.: 05922/2853

Wieder einmal können wir auf eine schöne Radfahrsaison mit sehr interessanten
Touren und vielen, vielen neuen Eindrücken aus der jeweiligen Umgebung
zurückblicken.

Wie in jedem Jahr starteten wir im April unsere erste „Fietsentour für Jeder-
mann“. Der Wettergott hatte am 15.April die Fahrradsaison noch nicht eingeläu-
tet, denn nur schlappe 9 Grad zeigte das Thermometer an diesem Morgen um
11.00 Uhr. Unter dem Motto „Kirchentour“ starteten wir von der Gaststätte Hes-
selink aus in Rtg. Gildehauser Kirche. Hier wurden nochmals die beiden Gilde-
hauser Sagen aufgefrischt. Zum einen war es die Geschichte vom „wilden Foh-
len“, das Menschen, die andere bestohlen und betrogen hatten, die gern Unwahr-
heiten oder Beleidigungen verbreiteten, um Mitternacht zu einem gefährlichen
Ritt durch die Mühlenstraße entführte.Und natürlich die Sage vom Teufel,der den
Gildehauser Kirchturm nach Ochtrup verschieben wollte, um den Ochtrupern
einen Kirchturm zu schenken.Als er den Turm ca. 40 m von der Kirche in Rtg.
Berg verschoben hatte, fiel das Kreuz vom Turm und ließ sich nicht mehr ver-
schieben, so dass der Teufel sein Vorhaben wütend aufgeben musste.

Weiter ging es durch das Neubaugebiet Niehoff und Leberich zur ev. ref. Bent-
heimer Kirche in der Kirchstraße, die im Jahre 1696 erbaut wurde und mit ins-
gesamt vier Glocken ausgestattet ist.An der Freilichtbühne und später am Anna-
heim entlang radelten wir dann zur Schüttorfer Kirche; hier richteten wir ein län-
gere Pause ein und Interessierte nahmen an der Führung der Kirche und der
Besteigung des Turms teil. Durch Frau Verst wurden uns dann viele Einzelheiten
erzählt; so konnten wir die tolle Aussicht vom 81 Meter hohen Turm in die Umge-
bung genießen und erfuhren dazu noch von Frau Verst,dass im Jahr 1889 ein Feu-
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er in der Turmspitze mit Milch gelöscht wurde, denn die Milch verkrustete und
ließ keinen Sauerstoff mehr an den Brandherd und erstickte so das Feuer.Weiter
ging die Tour durch Ouendorf und Neerlage zur nächsten Kirche in Brandlecht.
Hier erwartete uns Kaffee und selbstgebackener Kuchen, der aufgrund der Wit-
terung von allen Teilnehmern dankend angenommen wurde.Anschließend mach-
ten wir dann noch Halt in der Kapelle in Hesepe; hier erzählte uns Frau Hoegen,
eine Mitfahrerin, etwas zur Kapelle aus dem 14. /15. Jahrhundert; an der Vechte
entlang erreichten wird die letzte Kirchenstation in Nordhorn am alten Markt.
Die Kirche wurde im Jahr 1445 mit der Frenswegener Kirche durch den Bischof
aus Münster geweiht; seinerzeit sollen sich 4000 Gäste in Nordhorn aufgehalten
haben. Damals hatte Nordhorn 800 Einwohner. Über den Vrijdiek und durch das
Syen Venn ging es dann zur Gaststätte Hesselink zurück, wo wir pünktlich um
18.00 Uhr und nach 58 km ankamen.

Am Tag nach dem verlorenen CL-Finale der Bayern (Arsenal gewinnt nach dem
1:1 in der Verlängerung das Elfmeterschießen mit 4:3) starteten wir am 20. Mai
unsere „Ruhrgebiettour“, die Rolf Becker ausgearbeitet und vorbereitet hatte.Am
Treffpunkt bei Hesselink herrschte großer, sehr großer Andrang; nach kurzer
Tourvorstellung wurde dann durch Rolf der Anfahrtsweg erklärt und los ging es
zum „Centro“ nach Oberhausen; hier starteten wir dann die Tour am Rhein-Her-
ne-Kanal entlang in Rtg.Rhein.Durch die imposante Industrielandschaft des Welt-
konzerns Thyssen-Krupp erreichten wir dann den Landschaftspark Duisburg-
Ruhrort mit dem ehemaligen Hüttenwerk als Zentrum; so entstand hier im ehe-
maligen Gasometer Europas größtes, künstliches Tauchsportzentrum, im ehema-
ligen Erzbergbunker wurde ein alpiner Hochseilgarten und im erloschenen
Hochofen ist ein Aussichtsturm errichtet worden.

Der überwiegende Teil der Strecke führte an Kanälen bzw.am Rhein entlang oder
wir radelten auf ehemaligen Erzbahntrassen. Dazu passten an dem Tag die Tem-
peraturen; 25 Grad, gering bewölkt und überwiegend heiter , so das Wetter
während der heutigen Ruhrgebietstour. Nach ca. 58 km werden am Oberhause-
ner Centro die Räder wieder verladen und die Tourteilnehmer erreichen gegen
19.30 Uhr wieder die „Perle der Grafschaft“. Einen kleinen Wermutstropfen hat-
te die Fahrt dennoch; eine Mitfahrerin stürzte und zog sich einen Mittelhand-
bruch zu, der allerdings erst einige Tage später diagnostiziert wurde.

Im Juni organisierte Friedhelm die Tour durch „Hollands Schwarzwald“; so wird
das Naturgebiet Holterberg auch bezeichnet. Mit eigenen Fahrzeugen fuhren die
Teilnehmer von der Gasstätte Hesselink aus nach Rijssen , wo die Radtour bei
herrlichstem Wetter begann. Es ging vom Ausgangspunkt in Rtg. Holterberg
einem riesigen Naturgebiet mit herrlichen Radwegen; in Holterberg wurde dann
ein sehenswerter kanadischer Friedhof besichtigt.Anschließend führte ein Rund-
kurs durch das Naturgebiet Holterberg über Haarlerberg und Sprengenberg
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zurück zum Ausgangspunkt nach Rijssen. Immer wieder hervorzuheben sind die
sehr gut zu befahrenden Radwege in den Niederlanden und die Wegeführung
durch das sehr übersichtlich ausgeschilderte  „Knooppunt“-System.

Die Juli-Tour wurde wieder durch Jan ten Brink aus Osterwald organisiert. Von
Gildehaus aus fuhren wir wieder mit unseren eigenen Fahrzeugen und Bertis
Radanhänger Rtg. Osterwald (Ölbahnhof), wo wir uns mit den Osterwalder Rad-
freunden um Jan ten Brink trafen.Von dort aus fuhren wir mit den Fahrzeugen
nach Ringe wo die eigentliche Tour begann. Von Ringe aus radeln wir nach
Emlichheim und dann weiter an der Vechte entlang nach Laar; bei Middendorf in
Laar, einem ehemaligen Tanzlokal, wird  die obligatorische „große Pause“ einge-
legt. Einige stärken sich noch mit einem einem „Riesenschnitzel“  für die noch
ausstehende Strecke,die uns wieder über typisch  niederländische Radwege nach
Coevorden führt. Die Strecke führt uns durch den Ortskern von Coevorden zum
„Coevorden-Piccardie-Kanal; entlang am Kanal geht es über Eschebrügge zum
Ausgangspunkt nach Ringe zurück.

Auffällig war an diesem Sonntag, dass fast die Hälfte der Mitfahrer Räder mit
Unterstützung benutzten. Teilweise wurde dadurch ein recht hohes Durch-
schnittstempo geradelt, so dass wir diesen Punkt bei der darauffolgenden Tour im
August kurz für alle Teilnehmer ansprachen.An diesem Sonntag herrschten hoch-
sommerliche Temperaturen. 36 Grad !! zeigte das Thermometer an. Dennoch
hielt es viele Mitfahrer nicht davon ab, an der Tour durch das südliche Emsland
teilzunehmen. Wir starteten am INDEX und radelten Richtung Salzbergen und
erreichten dann weiter an der Ems entlang und durch Schatten spendende Wald-
gebiete Rheine. Hier wurde eine Pause unter Sonnenschirmen eingelegt.An der
anderen Emsseite radelten wir dann nach Listrup,wo wir mit der seilgebundenen
„Emsfähre“ die Ems überquerten; anschließend legten wir dann im „Bauerncafe
am Maisirrgaten“ bei Kaffee/Tee und Kuchen nochmal eine Runde Schwitzen ein.
Über Mehringen und Ahlde ging es dann zurück zum Parkplatz INDEX.An einen
gemeinsamen Abschluss war an diesem Tag nicht zu denken, denn ausnahmslos
sehnte sich jeder nach einer Dusche.

Am 16. September war es dann schon wieder soweit. Die letzte Tour für die Rad-
saison wurde gestartet.Günter Bormes und Gerd Schröer hatten sich einen Rund-
kurs durch das westliche Münsterland ausgedacht. Gestartet wurde die Tour in
Gronau am dortigen Freibad; in diesem Jahr spielte das Wetter mit; Radfahrer
freundliche 19 Grad herrschten an diesem Tag.An der Dinkel entlang geht es Rtg.
Epe und über Ahle erreichen wir das Wasserschloss in Ahaus. Dem Wetter ent-
sprechend verbringen die meisten Mitfahrer die „große Pause“ auf der Terrasse
der dortigen Eisdiele. Gestärkt mit Spagettieis oder anderen Eisspezialitäten
radeln wir über Wessum in Rtg.Haarmühle,wo wir noch einen Zwischenstop ein-
legen, ehe es durch das „Witte Veen“ zurück nach Gronau geht. Unter sehr guter
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Beteiligung wird dann bei einem kühlen Bier und gutem Essen die diesjährige
Fahrradsaison abgeschlossen.

Für einige war es aber nicht das Ende der Radsaison, da Rolf Becker und Berti
Weinberg zwei weitere Touren im Ruhrgebiet durchführten, die von mehreren
Interessierten wahrgenommen wurde. So radelte man am 16. August von der
Zeche Ewald aus über Bochum (Jahrhunderthalle) zur Zeche Hannover, wo nach
Anmeldung die älteste Dampffördermaschine des Ruhrgebiets in Betrieb genom-
men wurde.

Auch am 19.09. versammelten Berti und Rolf wieder einige Mitfahrer um sich,
denn es ging ins Ruhrgebiet und man radelte „auf den Spuren der Krupps“. Hier-
bei wurde der Baldeneisee umrundet und es ging an der „Villa Hügel „ vorbei zur
Thyssen-Krupp-Zentrale nach Essen; gestartet und beendet wurde diese Ruhrge-
biet-Tour an der Zeche Zollverein, die wir mit unserer Gruppe im Jahr 2011
bereits besucht hatten.

Abschließend möchten wir uns bei uns insbesondere bei den Mitorganisatoren
(Jan tenBrink/

Günter Bormes/Gerd Schröer und Rolf Becker) für die diesjährige Unterstützung
bedanken und hoffen natürlich , dass alle Mitfahrer im kommenden Jahr wieder
dabei sind.

Euer Orga-Team

Heinz Böttick – Friedhelm Goedereis – Berthold Weinberg – Helmut Heils
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Gerd Bertels, Tel.:1947

In dieser Saison hat sich unsere Radsportabteilung weiter entwickelt. Wir haben
fünf neue Mitfahrer begrüßen können, die sich uns regelmäßig zu den Ausfahrten
angeschlossen haben. Jeden Dienstagabend starteten unsere Touren am Vereins-
heim am Romberg.Alle Ausfahrten wurden sicher und ohne Unfälle abgeschlos-
sen. Zur Saisonvorbereitung
haben sich einige Mitglieder dem
SV Vorwärts Nordhorn ange-
schlossen um ca. 10 Tage in Spa-
nien zu trainieren, andere haben
auf Mallorca ihre Wintermüdig-
keit abgelegt. So konnten dann
im Laufe der Saison einige RTF
Touren entweder allein oder in
der Gruppe unter die schmalen
Räder genommen werden.Beson-
ders zu nennen ist hier die schöne Ems-Vechte-Tour vom RSC Lohne oder die
ebenso schöne und sehr gut organisierte Euregio-Tour des Vorwärts Nordhorn.
Bei jeweils schönstem Wetter wurden 80 bzw. 125km absolviert.
Am 14.10. haben wir dann die Saison abgeschlossen. Bei schon kühlem und reg-
nerischem Wetter fanden sich einige unentwegte ein, um noch einmal gemein-
sam zu fahren. Vorher gab es zur Stärkung noch ein gemeinsames Frühstück in
der Bäckerei Wintering.Gerd Bertels zeichnete Aleida Kätker im Rahmen dieser
„Abschlußtour“ als Fahrerin des Jahres aus.
Für das nächste Jahr haben wir uns einiges vorgenommen.Wir würden gerne wei-
tere interessierte begrüßen. Es macht einfach mehr Spaß in der Gruppe zu fah-
ren, als allein seine Runden zu drehen.Wichtig ist, das jeder mitmachen kann.Wir
starten in verschiedenen Gruppen, so daß die schnelleren vorweg fahren und die
etwas langsameren in der Folgegruppe starten.Wichtig ist der Grundsatz,dass die
Gruppe gemeinsam startet und auch gemeinsam wieder ankommt. Es bleibt kei-
ner zurück! So sollten sich auch Neueinsteiger nicht scheuen, sich zu melden um
mit zu machen. Aber auch die vielen „Einzelfahrer“, die man immer auf den
Straßen sieht, sind herzlich eingeladen sich uns anzuschließen.
Damit die Abteilung auch ein dem Verein angemessenes Erscheinungsbild gibt,
suchen wir noch dringend Trikotsponsoren. Für Werbung ist gesorgt, wenn eine
Gruppen von 15 bis 20 Rennradlern ihre Runden dreht.
Wir freuen uns auf die neue Saison, hoffentlich viele neue Mitstreiter und Spon-
soren! Interessenten melden sich bitte bei Gerd Bertels.
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2012 – Ein gutes Jahr für den Gildehauser Bogensport!
Im Frühjahr konnten wir bei gutem Wetter unsere Kreismeisterschaft im Feldbo-
genschießen in Achterberg durchführen.

Die Beteiligung war rege und die Leistungen konnten sich sehen lassen.

Acht Blankbogen-
schützen gingen
an den Start und
Kai Thiemert (194
Ringe) sowie Wolfgang Spring (282 Ringe) qualifizierten sich für die Bezirksmei-
sterschaften in Lingen.

BB oo gg ee nn ss cc hh ii ee ßß ee nn
Wolfgang Spring, Tel.: 1682      
Ralf Hoffmann, Tel.: 6368
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Nachdem wir im Frühsommer unser neues Trainingsgelände am Romberg in
Betrieb genommen hatten,

war die Trainingsbeteiligung durchweg gut, einige lange nicht aktive Schützen
fanden nun wieder den Weg.

Am Ende der Sommerferien gingen wir mit einer fünfköpfigen Gruppe in Bad
Essen bei der „Bears – Trophy“ an den Start.

Dieses Wochenendturnier erfreut sich großer Beliebtheit, sodass wir mit über 100
Bogenschützen aus ganz Deutschland in unterschiedlichen Wettkampfklassen
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einen schönen und vor allem spannenden Wettbewerb erleben konnten.

Mit drei Podestplätzen waren wir in diesem Jahr sehr erfolgreich und hoch zufrie-
den.
Bei den Herren konnte sich Wolfgang Spring in der Klasse Recurve Blank über
einen zweiten Platz freuen. In dieser Klasse gingen zwanzig Schützen an den Start
und lieferten sich bis zum Schluss ein packendes Turnier (Ingo Schwarz siegte
mit 1151 Punkten vor Wolfgang Spring mit 1142 Punkten.Dritter wurde Heinrich
Kötting mit 1131 Punkten.)
Burkhard Friedrich belegte in seinem ersten Bogenwettkampf in diesem starken
Feld einen guten 13. Platz.

Unsere Jugendlichen verbuchten nach beiden Wettkampftagen einen klaren Dop-
pelsieg.

Tom Spring siegte
mit 903 Punkten vor
Robert Friedrich, der
genau 800 Punkte
erreichte. Den drit-
ten Rang erreichte
Malte Gischewski
mit 734 Punkten.
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Sören Möller komplettierte am Sonntag unsere Gruppe und nahm an der Sonn-
tagrunde teil.Auch er absolvierte sein erstes Bogenturnier und zog sich achtbar
aus der Affäre. Am Ende der Bears – Trophy waren wir uns sicher, dass wir im
nächsten Jahr wieder in Bad Essen an den Start gehen wollen.

Im Oktober begann unsere Hallensaison. Beide Trainingsgruppen (nachmittags
und abends) sind gut besucht. Bei der am 11.11.12 durchgeführten Kreismei-
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sterschaft hier in Gildehaus nahmen aus unserer Abteilung 10 Bogenschützen
teil, so viele wie noch nie. Aus Schüttorf waren 8 Teilnehmer gemeldet, so dass
fünf Scheiben aufgestellt werden mussten.
Die Ergebnisse waren für die noch junge Saison recht gut.

Nach dem Wettkampf waren alle Aktive und auch einige Zuschauer zufrieden,
unsere Freunde aus Schüttorf sind im nächsten Jahr gern wieder unsere Gäste.
Aus Gildehaus werden Dominik Royal, Martin Lührs, Kai Thiemert, Ralf Hoffmann
und Wolfgang Spring an der Bezirksmeisterschaft in Hagen a.T. (24.11. und
25.11.12) teilnehmen. Diese Ergebnisse konnten jedoch nicht mehr redaktionell
berücksichtigt werden.



97



98

Der TuS Gildehaus wünscht allen
ein schönes Weihnachtsfest,
einen guten Rutsch und ein

gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Wir danken allen Mitarbeitern,
Freunden und Gönnern!

Der Vorstand des TuS Gildehaus 
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www.grafschafter-volksbank.de

Eine stabile Bank
Wir halten Verlässlichkeit, Ehrlichkeit und Stabilität für
ein absolutes Muss – in guten wie in schlechten Zeiten.
Und weil wir in der genossenschaftlichen FinanzGruppe
diese Ausrichtung seit jeher verfolgen, können Sie
bei uns auf eine zuverlässige Beratung zählen.
Direkt vor Ort in Ihrer Nähe.

Das Team der Geschäftsstelle Gildehaus:

Petra Kolk, Marius Pohl, Lars Hendricks, Barbara Tijans, Thomas Hiddemann,

Alexandra Beckmann, Johann Vos, Erna Sligtenhorst, Anne Ems, Markus Nischik,

Susanne Welmer

Verlässlich.

Persönlich.

Nah.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Grafschafter
Volksbank eG






